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Rafaelov
„Ich folge den Linien und ich habe die Gabe 
mit Raum und Fläche umzugehen“, erzählt 
die Künstlerin Zipora Rafaelov. Derzeit prä-
sentiert sie in den Räumen der „Villa Er-
ckens“ eine außergewöhnliche Ausstellung. 
Über ihre raumgreifenden Arbeiten können 
Sie lesen auf  Seite 12.

Krauß
Zum 15. Mal veranstaltet die „Villa Er-
ckens“ am nächsten Sonntag den hoch ge-
schätzten „Apfeltag“. 100 seltene, fast ver-
gessene, in Grevenbroich und Umgebung 
gezüchtete Apfelsorten werden unter ande-
rem von „Bienenvater“ Thomas Krauß vor-
gestellt. Seite 2.

Gröhe
In den „Berliner Notizen“ unter dem Ti-
tel „Mehr Gesundheit für die Welt – der 
Virchow-Preis für globale Gesundheit“ 
geht es in dieser Ausgabe um Preisträ-
gerin Rose Gana Fomban Leke. Lesen 
Sie Hermann Gröhes Zeilen in dieser 
Ausgabe auf Seite 4.

Gedruckt auf

RECYCLINGPAPIER

Auch wenn Bürgermeister 
Klaus Krützen seinem De-
zernenten in der aktuellen, 
heftigen Diskussion mit dem 
„Verein Alte Feuerwache“ 
die Stange hält (siehe auch 
nebenstehende Analyse), 
musste er in einer anderen 
Sache hinter Florian Herpel 
aufräumen: „Für die Bewer-
tung der bisher vorliegenden 
Informationen und Fachgut-
achten bedarf es mehr Zeit. 
Daher werde ich dem Rat 
der Stadt vorschlagen, die 
Beschlussfassung zum ,ISEK 
Flutgrabenquartier’ für die 
Ratssitzung Anfang Novem-
ber von der Tagesordnung zu 
nehmen.“
Zentraler Punkt ist die 
Verlegung des Innenstadt-
Schützenplatzes (an die 
Bahnlinie). Krützen wörtlich: 
„Dieses Projekt kann nur mit 
dem Bürger-Schützen-Verein 
umgesetzt werden – und 
nicht gegen ihn.“
Der wartet (wir berichte-
ten) seit dem Frühjahr auf 
Unterlagen und überprüfba-
re Angaben, die die Herpel-
Truppe aber nicht lieferte. 
Schützen-Präsident Detlev 
Bley hatte deutlich gemacht, 
dass er belastbare Gutachten 
erwarte, die der BSV seiner-
seits gegenprüfen lassen 
könne. Telefonische Zusagen 
zum Beispiel aus den diver-
sen Ebenen des „Deutsche 
Bahn“-Verwaltungsapparates 
reichten ihm da natürlich 
nicht aus.
Jetzt also zog Bürgermeister 
Klaus Krützen die Reißleine 
„Wir wollen das ,ISEK-Ver-
fahren Flutgraben‘ in einem 
Guss auf den Weg bringen 
und nicht in Teilabschnitten. 
Da die Frist zur Beantra-
gung der Fördermittel im 
Oktober abläuft und der 
nächste Antrag erst wieder 
im Herbst 2024 eingereicht 
werden kann, wollen wir die 
gewonnene Zeit von rund elf 
Monaten für den gemeinsa-
men Dialog mit dem Bürger-
Schützen-Verein und seinen 
Mitgliedern nutzen, damit 
am Ende ein überzeugendes 
Votum steht“, betonte der 
Rathaus-Chef in seiner Ver-
lautbarung vom vergangenen 
Freitag.
Ohne Zweifel eine gute 
Entscheidung des Bürger-
meisters – jedenfalls für den 
Fall, dass die notwendigen 
Arbeiten in der Planungs-
Abteilung des Rathauses 
umgehend vorangetrieben 
und so nun endlich zu be-
lastbaren Papieren geführt 
werden. Eine „lange Bank“ 
gibt es für die Verlegung des 
Schützenplatzes nämlich auf 
keinen Fall.
 Gerhard P. Müller

Gerhard P. Müller, stellvertreten-

der Chef-Redakteur.

Die Zeit
gut nutzen

„Heiße Luft.“ „Verletzungen 
auf beiden Seiten.“ Schikanen 
wie geänderte Passwörter, von 
denen der Trägerverein nichts 
erfährt. „Massive Angriffe auf 
Mitarbeiter der Verwaltung.“ 
Die Ausgangsposition für die 
Beratungen im Jugendhilfe-Aus-
schuss in Sachen „Verein Alte 
Feuerwache“ (VAF) am Montag 
um 18.30 Uhr im Bernardussaal 
wirkt nicht besonders gut. Des-
halb versuchte Bürgermeister 
Klaus Krützen in dieser Woche 
auch, „Luft aus dem Kessel“ zu 
lassen.

Grevenbroich. Versucht das 
Jugendamt der Stadt mit dem 
VAF einen freien Träger der Ju-
gendhilfe ins Abseits zu stellen? 
Und das aus rein politischen 
Gründen? Diese Fragen (die 
eigentlich Vorwürfe sind) stehen 
seit ein paar Wochen im Raum. 
Vor der Sitzung am Montag hat 
sich jetzt die Spannung noch 
einmal regelrecht angestaut. 
Offizielle Erklärungen, aber auch 
anonyme Beschuldigungen jagen 
regelrecht durch die Stadt.
Der Erft-Kurier hat die Sichtwei-
sen der wichtigsten handelnden 
Personen zusammengetragen.

Die Tatsache, 
dass CDU-Po-
litikerin Heike 
Troles im 
vergangenen 
Jahr zur Vor-
sitzenden des 
VAF gewählt 

worden ist, ist in den Augen 
vieler Beteiligter der Grund für 
die Probleme zwischen Verein 
und Verwaltung. Mail-Verkehr 
aus Kreisen der SPD scheint das 
zu belegen (wir berichteten).
Allerdings nahm die Landtags-
Abgeordnete erst Ende Septem-
ber erstmals an einem Gespräch 
im Jugendamt teil. Dieses Treffen 
habe drei Stunden gedauert und 
sei „sehr unangenehm“ gewesen. 
Was sie vor allem störte: „Fach-
liche Dinge haben absolut im 
Hintergrund gestanden.“
Zudem: „Fachliche Vorwürfe, 
die gibt es nicht. Die sind dem 
Vorstand nicht bekannt.“ Die 
Vertreter der Stadt (Herpel, 
Abels, Schikora) hätten nur ein-
mal kommentiert, dass die Stadt 
einige Aufgaben mit weniger 
Geld abwickeln könnten.

In einem 
exklusiven 
Gespräch mit 
der Redaktion 
des Erft-Kurier 
konstatierte 
Dezernent 
Florian 

Herpel: „Es ist eine angespannte 
Situation. Es ist zu Verletzungen 
gekommen. Auf beiden Seiten.“
Der Wirksamkeitsdialog, dem 
sich laut Beschluss des Jugend-

hilfe-Ausschusses alle freien 
Träger stellen müssten, sei noch 
ein „laufendes Verfahren“. Und: 
„Ich kann nichts kritisieren, das 
ich im Detail nicht kenne.“ Inso-
fern seien Fragen nach etwaigen 
Fehlern oder Minderleistungen 
des VAF ein „Vorwegnehmen 
eines Ergebnisses“.
Jetzt komme es nur darauf an, 
„geeignete Rahmenbedingungen 
zu finden, um den Dialog fort-
zusetzen. Es müsse ein Format 
gefunden werden, „in dem offen 
und ehrlich gesprochen werden 
kann“.
In diesem Sinne will er auch den 
dreifachen Beschlussvorschlag 
der Verwaltung (Alles bleibt 
beim Alten – Mediation – Be-
enden der Zusammenarbeit) ver-
standen wissen: Er habe damit 
nur zeigen wollen, „welchen 
Entscheidungskorridor es gibt 
und wo die Enden des Korridors 
sind“.
Darüber hinaus betont Herpel 
noch einmal das „Primat der 
freien Träger“.

Christian 
Abels hält sich 
in der aktu-
ellen Diskus-
sion betont 
bedeckt. Und 
das vielleicht 
aus gutem 

Grund, ist er doch einer der 
„Väter“ des VAF, hat als Vorsit-
zender (zusammen mit Jugend-
amtsleiterin Birgit Schikora) 
das gesamte Personal angestellt 
und bei seinem von der Aufsicht 
erzwungenen Rückzug aus dem 
Vorsitz Heike Troles als seine 
Nachfolgerin vorgeschlagen. 
Inzwischen ist er Prokurist der 
Jugend-gGmbH.

Der pädagogi-
schen Leiterin 
des VAF ist es 
zunächst ein-
mal wichtig, 
in den Zahlen-
wirrwarr der 
Beratungs-

unterlage für Montag Ordnung 
zu bringen: Die dort genannten 
869.000 Euro seien nie vom 
Verein von der Stadt gefordert 
worden. Vielmehr sei das nur die 
Summe, die das Gesamtvolumen 
des Vereins widerspiegelt. Im-
merhin habe man rund 250.000 
Euro anderweitiger Zuschüsse 
und Spenden aufgetrieben.
Die von Herpel vorgeschlagenen 
275.000 Euro reichten dagegen 
nicht aus, um das bisherige Pro-
gramm auch in 2024 am Laufen 
zu halten. Diese Summe würde 
zwangsläufig zum Streichen von 
Veranstaltungen und zu Entlas-
sungen führen.
„Wir brauchen die gleiche Sum-
me wie in 2023, nämlich 492.000 
Euro“, so Kückels bei einer 
Pressekonferenz am Mittwoch. 

Diese Summe und eine Arbeits-
platz-Garantie bis Dezember 
2024 sind damit in ihren Augen 
auch die Eingangsvoraussetzung 
für die Mediation, zu der der 
VAF gerne bereit sei.

„Vieles, was 
der Verein 
erzählt, ist 
heiße Luft“, 
geht SPD-Chef 
Daniel Rin-
kert mit dem 
VAF hart ins 

Gericht. Vor allem wirft er ihm 
vor, „Mitarbeiter der Verwaltung 
in den Senkel“ gestellt zu haben.
Wichtig sei, dass die Stadt nicht 
in Konkurrenz zu den freien Trä-
gern stehe und dass alle Träger 
der Jugendhilfe gleich behandelt 
würden. „Da muss jetzt ein Drit-
ter ran“, resümiert Rinkert und 
weist damit für seine Fraktion in 
Richtung Mediation.

Die CDU-
Fraktion 
hatte vor der 
September-
Sitzung des 
Jugendhilfe-
Ausschusses 
einen umfang-

reichen Fragen-Katalog gestellt, 
von dem SPD-Sprecherin Gina 
Penz damals feststellte, dass sie 
„total berechtigt“ seien, dass die 
Verwaltung alles genau beant-
worten und dass dann die Vorla-
ge zu einem späteren Zeitpunkt 
beraten werden solle.
Die CDU ist allerdings mit den 
jetzt vorliegenden Antworten 
nicht zufrieden und hat über 
sechs Seiten „Nachfragen“ ge-
stellt. Darüber hinaus moniert 
die CDU, dass in der Beratungs-
vorlage für Montag einzelne 
Punkte des CDU-Antrags von 
der Verwaltung nur mit „wird 
abgelehnt“ beantwortet werden.

Der Bürger-
meister ging 
am Dienstag 
mit einer Er-
klärung an die 
Öffentlichkeit, 
versuchte, 
„Luft aus dem 

Kessel zu nehmen“: „Die Stadt 
hat nicht vor das Familienbüro 
zu schließen. Im Gegenteil: Die-
ses wertvolle Angebot werden 
wir erhalten“, sagt Krützen. Auch 
stehe die Zukunft des VAF nicht 
zur Diskussion. Denn eine Auf-
lösung des Vereins könne nur 
dieser selbst beschließen.
„Wichtig ist mir, dass wir eine 
sachliche Debatte führen und zu 
einer Umsetzung der Beschlüs-
se im Jugendhilfe-Ausschuss 
kommen“, so Krützen weiter. 
Der VAF erhält im Jahr 2023 eine 

städtische Förderung von rund 
493.000 Euro, die, so erklärte es 
der Verein, zur Fortführung der 
Arbeit auf bis auf etwa 870.000 
Euro steigen müsse. Zudem 
nutzt er aktuell kostenfrei eine 
Reihe von städtischen Räumlich-
keiten.
„Wir wollen natürlich wissen, 
was der Verein mit diesen Steu-
ergeldern im Einzelnen macht 
und vorhat“, erklärt Bürger-
meister Krützen. „Deshalb ist es 
uns sehr wichtig, jetzt einen ge-
schützten und vertrauensvollen 
Gesprächsrahmen zu schaffen, 
um den Dialog fortführen und 
zu einer gemeinsamen Lösung 
kommen zu können.“
Er drängt also in Richtung einer 
„Schlichtung“ durch einen Au-
ßenstehenden. „Die Mediation 
wird gut laufen. Davon bin ich 
fest überzeugt“, gab er gegenüber 
der Redaktion noch zu Protokoll.

Gina Penz 
ist stellver-
tretende Vor-
sitzende des 
Jugendhilfe-
Ausschusses 
und wird zu 
diesem Punkt 

die Sitzungsleitung von der 
wegen Doppelfunktion befange-
nen Vorsitzenden Heike Troles 
übernehmen. „Da sind viele 
Emotionen im Spiel“, sagte sie 
der Redaktion. Und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung seien „sehr 
massiv angegangen“ worden. Ihr 
ist aber vor allem wichtig, „dass 
wir hoffentlich was Gutes hin-
bekommen“.

Jugend-Dezernent Florian 
Herpel unterstützt die Idee der 
„Schlichtung“: „Die Mediation 
ist geeignet, einen geschützten 
Gesprächsrahmen zu schaffen, 
in dem die Ausgangs- und Auf-
tragslage verabredet wird und 
in dem offen über alle Punkte 
gesprochen werden kann.“
„Persönlich und unter vier 
Augen“ will Herpel sich mit 
Heike Troles auf die Rahmen-
bedingungen der Mediation 
(Auswahl des „Schlichters“ sowie 
der Teilnehmer vonseiten des 
Vereins und der Stadt) verstän-
digen. Voraussetzung: „absolutes 
Stillschweigen gegenüber der 
Öffentlichkeit“.

Isabel Schiffer 
machte bei 
der VAF-Pres-
sekonferenz 
keinen Hehl 
aus ihrer 
Gefühlslage: 
Man sei ent-

täuscht, fühle sich nicht mehr 
wertgeschätzt und habe Angst 
um den Job. -gpm.

Eine „Schlichtung“ wird nun
wohl als Ausweg beschlossen
Herpel: „Es ist zu Verletzungen gekommen. Auf beiden Seiten.“

Vereins-Vorsitzende
Heike Troles (CDU)

Dezernent
Florian Herpel

Stadtjugendpfleger
Christian Abels

Pädagogische Leiterin
Andrea Kückels

SPD-Chef
Daniel Rinkert

Für die CDU-Fraktion
Achim Pfeifer

Bürgermeister
Klaus Krützen

Ausschuss-Vize
Gina Penz

Ausblick:
Schlichtung

VAF-Kultur-Referentin
Isabel Schiffer

Selten ist zu einem Thema 
so viel gesagt und geschrie-
ben worden, wie jetzt zum 
„Wirksamkeitsdialog mit 
dem ,Verein Alte Feuer-
wache’“. Nicht nur die drei 
optionalen Beschlussvor-
schläge in der Beratungs-
unterlage (Bürgermeister 
Klaus Krützen betont in den 
sozialen Medien, dass die 
Verwaltung auch Möglich-
keiten vorschlage, die sie de-
zidiert nicht wolle!) machen 
die „Besonderheit“ zusätzlich 
deutlich.
Doch bei all den vielen Wor-
ten und Aussagen bleiben 
Fragen offen:
– Warum nahm am Dialog 
mit dem VAF der Jugend-De-
zernent teil, wohingegen die 
anderen ohne ihn, also auf 
„unterer Ebene“ stattfanden?
– Warum wurde der Vertrag 
mit dem VAF „vorsorglich“ 
gekündigt, während die mit 
den anderen Trägern der 
Jugendhilfe kommentarlos 
verlängert wurden?
– Warum steht im „Feuerwa-
chen“-Terminkalender fürs 
kommende Jahr zwar wieder 
die Kinder-Karnevalsfete (die 
in diesem Jahr der VAF sehr 
erfolgreich gestaltet hat), 
dann aber als Veranstaltung 
der „Jugend-gGmbH“, die 
doch angeblich gar keine 
Aufgaben vom VAF überneh-
men soll?
– Warum sollte Stadtjugend-
pfleger Christian Abels im 
Wirksamkeitsdialog eine 
Arbeit kritisieren, die er bis 
Dezember 2022 selbst ange-
führt und goutiert hat?
Fragen über Fragen, hoffen 
wir auf Antworten in der 
Ausschuss-Sitzung.
 Gerhard P. Müller

Fragen, die
bleiben ...

Grevenbroich. Am kom-
menden Freitag wird es von 
20 bis 22 Uhr in „St. Peter 
und Paul“ wieder geistliche 
Texte und Musik geben, die 
die innere Kraft der christ-
lichen Erfahrung erschließen 
möchten.
Pfarrer Schirpenbach (Foto): 
„In Krisenzeiten braucht 
man innere Stärke. Die 
Kirchenkrise und verschie-
dene Skandale verstellen 
den Blick auf das, worum es 
beim christlichen Glauben 
eigentlich geht. Die katho-
lische Kirche vor Ort in 
Grevenbroich und Rommers-
kirchen will bewusst ein 
Zeichen dagegen setzen.“

Er und die Kirchenmusiker 
laden zu einer Entdeckungs-
reise ein. Geistliche Texte, 
Musik und Meditation sollen 
die innere Kraft christlicher 
Erfahrung erschließen. 
Hier sollen „Wege freigelegt 
werden“.
Der Abend ist aufgeteilt in 
einen Rhythmus von Wort, 
Musik und Stille. Verschiede-
ne Grevenbroicher Kirchen-
musikerinnen und Kirchen-
musiker wirken mit. Man 
kann jederzeit kommen und 
gehen und sich auch still in 
der Kirche bewegen.

„Nacht der 
Spiritualität“

Gindorf. Die Vorbereitungen des MSC Grevenbroich auf das 
bevorstehende Rennen des MX Cup an diesem Wochenende 
laufen auf Hochtouren. Um den Zuschauern eine bessere Über-
sichtsmöglichkeit zu geben, wurde die Strecke vom Layout um-
gestaltet und auch ein neuer erhöhter Zuschauerbereich wurde 
gebaut. Davon verspricht sich der Club eine bessere Übersicht 
über die Strecke für die Zuschauer.  Lesen Sie auf Seite 11.

Strecke im neuen Layout

In dieser
Ausgabe

Angebotsgültigkeit: 14.10.2023 - 31.10.2023
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15. Oktober

Ausstellung: Die Ausstellung 
von Kunstakademie-Absolventin 
Christina Althaus und Architekt 
Joachim Conrad im Kulturtreff 
„Ehemalige Synagoge Hülchrath“, 
die ursprünglich im September 
eröffnet werden sollte, musste 
aufgrund von Straßenbauarbeiten 
auf der Broichstraße verschoben 
werden. Der neue Eröffnungster-
min ist um 11.30 Uhr.
Zu den Arbeiten spricht Annelie-
se vom Scheidt. Der musikalische 
Beitrag wird von Stefan Pelzer-
Florack gestaltet. Die Ausstellung 
unter dem Titel „Farbe trifft 
Form“ geht bis zum 12. November 
und ist an den in diesem Zeit-
raum liegenden Sonntagen jeweils 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.

16. Oktober

Sprechstunde: Die nächste 
Sprechstunde mit juristischer 
Beratung für die Mitglieder des 
Eigentümer- und Vermietervereins 
Bedburg und Umgebung findet 
wegen der Herbstferien von 18 
bis 19.30 Uhr in den „Altstadt Stu-
ben“ an der Friedrich-Wilhelm-
Straße in Bedburg statt.

17. Oktober

Lecker: Der „Streetfood-Feie-
rabendmarkt“ ist in diesem Jahr 
noch einmal auf dem Bedburger 
Schloss-Parkplatz zu Gast. Unter 
dem Motto „Bedburg schmeckt!“ 
warten erneut verschiedene Spe-

zialitäten aus Spanien, Österreich 
oder Mexiko. So gibt es von 17 
bis 22 Uhr wieder tolle Burger, 
spanische, kölsche, mexikani-
sche und österreichische Küche, 
Trüffel-Nudeln, Wildspezialitäten 
und vieles mehr. Ebenso gehören 
Wein, Cocktails, Kölsch, viele 
Sitzgelegenheiten, Stehtische und 
tolle Musik zum Angebot.

18. Oktober

Versammlung: Zur Jahreshaupt-
versammlung der Tennisabteilung 
des „Rot-Weiss“ Elfgen um 19 
Uhr lädt der Vorstand alle Club-
mitglieder sowie Freunde und 

Förderer des Vereins herzlich ein. 
Die Versammlung findet wie üb-
lich im Clubheim des Vereins an 
der Tennisanlage „Am Sodbach“ 
gegenüber dem BBZ statt. Im Mit-
telpunkt stehen Neuwahlen des 
Vorstandes sowie die Vorstellung 
einer neuen Schließanlage.

Für Senioren: Der beliebte Senio-
renkaffee der „Kapellener Jonge“ 
findet wieder statt. Musikalische 
Unterhaltung bieten die „Fidelen 
Granufinken“. Dank der freundli-
chen Unterstützung der evangeli-
schen Kirchengemeinde Weveling-
hoven kann unser Seniorentreff 
nach einer längeren Pause wieder 
im Gemeindesaal der evangeli-
schen Johanniskirche in Kapellen 
stattfinden. Beginn ist 15 Uhr.

Vortrag: Die Stadtbücherei auf 
der Stadtparkinsel bietet um 19 
Uhr einen Vortrag in der Reihe 
„Fernweh-Geschichten von Län-
dern und Menschen“.  Fotograf 
und Nordlichtliebhaber Jörgen 
Klein berichtet in seinem Licht-
bildvortrag über seine Reise nach 
Lappland – auf der Suche nach 
mystischen, unbeschreiblichen 
Momenten mit dem Namen „Au-
rora Borealis“ (Nordlicht).   In ein-
drucksvollen Bildern wird Jörgen 
Klein dieses Himmelsphänomen 

und die Tage in Lappland dem 
Betrachter näherbringen.  Der 
Eintritt zu diesem Bücherei-Vor-
trag beträgt acht Euro, Info und 
Reservierung 02181/608–644, 
Tickets sind in der Stadtbücherei 
oder auch an der Museumskasse 
erhältlich.

19. Oktober

Ausstellung:  In der Zeit vom 19. 
Oktober bis zum 7. Januar ist die 
Ausstellung „Schubladen“ von 
Künstlerin Meike Hahnrath zu 
Gast in der Basilika Knechtste-
den. Ergänzt wird die Ausstellung 
im Kreuzgang des Klosters durch 
Werke von Schülern des Norbert-
Gymnasiums, die sich mit der 
Frage beschäftigen „Wer ist der 
Mensch hinter dem Porträt?“. 
Die Vernissage beginnt um 19.30 
Uhr. Sie wird von einem Umtrunk 
und musikalischer Gestaltung 
eingerahmt.

Blutspende:  Das Deutsche Rote 
Kreuz lädt zwischen 11 und 15 
Uhr erneut zur Blutspende im 
„Alten Rathaus“ (Bernardussaal) 
ein. Bürgermeister Klaus Krützen, 
der die Aktion persönlich unter-
stützt, ruft alle Bürger dazu auf, 
sich an der Blutspende zu beteili-
gen. Allen Mitarbeitern der Stadt 

wird im Rahmen ihrer Dienstzeit 
die Möglichkeit geboten, an der 
Blutspendeaktion teilzunehmen.

Konzert:  „Herr D.K.‘s Texte und 
Melodien sind genau der Sound, 
von dem wir nicht wussten, dass 
wir ihn brauchen, bis wir ihn hör-

ten“, wirbt Stefan Wehlings. Jetzt 
kommt „Herr K.D.“ im Duo mit 
seinen Gitarristen im Rahmen der 
Reihe „Kultus Songwriter Lounge“ 
ins „Kultus“. Das Konzert beginnt 
um 20 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Hutspenden sind willkommen.

20. Oktober

Konzert:  Um 20 Uhr eröffnet 
Gitarristin Christina Zurhausen 
aus Köln die „15. Grevenbroicher 
Gitarrenwochen“. Ihr aktuelles 
Projekt „Dialectical Flow“ ist ein 
Zwiegespräch zwischen Gitarre 
und Schlagzeug, gespielt von 
Ramon Keck. Es wird frei impro-
visiert, beide Gesprächspartner 
führen eine spannende Diskus-
sion, welche Ausdruck findet in 

Motiven und Grooves. Tickets 
kosten 15 Euro und sind beim 
Ticketportal Reservix oder an der 
Museumskasse zu erwerben.

Versammlung:  Der Bürger-Schüt-
zen-Verein Barrenstein hält um 
19.30 Uhr in der Schützenhalle 
seine letzte Vollversammlung für 
2023. Auf der Tagesordnung ste-
hen der Kassenbericht, eventuelle 
Änderungen des Schützenfestab-
laufes 2024 sowie Teilneuwahlen 
des Vorstandes.

22. Oktober

Apfeltag:  Zum 15. Mal veranstal-
tet die „Villa Erckens“ gemeinsam 
mit Elke und Thomas Krauß 
sowie Dr. Wolfgang Rieve den 
„Apfeltag“  von 13 bis 17 Uhr. 
Der angestammte und beliebte 
Thementag zeigt rund einhundert 
seltene, fast vergessene, in Gre-

venbroich und 
Umgebung 
gezüchtete 
Apfelsorten. 
Jürgen Nicolin 
informiert 
über den 

fachgerechten Obstbaumschnitt 
und verschiedene Stammformen. 
Thomas Krauß (Foto) und Dr. 
Wolfgang Rieve referieren um 
13.15 Uhr über die Bedeutung 
von Streuobstwiesen. Der Greven-
broicher Bienenzuchtverein berät 
Interessenten und bietet Imkerei-
produkte an. Darüber hinaus 
laden verschiedene Apfelkuchen-
spezialitäten zum Verweilen ein. 
Der Eintritt beträgt nur 1,50 Euro 
und berechtigt auch zum Besuch 
der Ausstellungen.

TERMINKALENDER bis zum 22. Oktober
Rommerskirchen. Am 10. 
Dezember ist es endlich 
wieder soweit: Die beliebte 
„Kölsche Weihnacht“ der 
KG findet wieder einmal 
in der Mehrzweckhalle am 
Nettesheimer Weg statt. Es 
wird, wie gewohnt, ein tolles 
Programm geboten mit be-
kannten Künstlern aus dem 
Kölner Karneval. Der Einlass 
ist um 13  Uhr, Beginn um 
14 Uhr. Mit dabei sind in 
diesem Jahr „Die fidelen 
Granufinken“, Achnes 
Kasulke, Norbert Conrad, „Et 
Klimpermännche“ (Thomas 
Küpper) und „Die 3 Likö-
re“. Der unnachahmliche 
Charme dieser „Kölschen 
Weihnacht“ ist der Mix aus 
Karneval und vorweihnacht-
licher Stimmung. Wer mit 
dabei sein möchte, sollte sich 
also schnell Karten sichern...  
Karten können unter der 
Nummer 0175/4 18 19 44 
oder unter bestellung@rut-
wiess-webshop.de geordert 
werden.

„Kölsche
Weihnacht“

Schneller.
Mehr. 

Wissen.
www.erft-kurier.de

Für viele Seniorinnen und 
Senioren kommt irgendwann 
der Punkt, an dem sie mer-
ken: Es geht nicht mehr alles 
ganz so leicht wie in jungen 
Jahren. 

Grevenbroich. Man kann sich 
auf einmal nicht mehr alles 
merken, es wird schwerer, 
die rasante Weiterentwick-
lung im Bereich der digitalen 
Medien mitzuverfolgen - und 
auch körperlich kann das 
ein oder andere Wehweh-
chen auftreten. Dann ist die 
Zeit gekommen, sich sanfte 
Unterstützung zu gönnen, die 
konkrete Alltagssituationen 
erleichtert. Damit bleibt ein 
selbstbestimmtes Leben noch 
lange möglich.
Wenn das Autofahren und 
Einkaufen zur Anstrengung 
wird, bieten etwa mehrere Le-
bensmittel-Lieferdienste ihren 
Service an. Für die Gartenpflege 

und den Haushalt ist es eben-
falls nicht unüblich, sich Hilfe 
von außen zu holen. Für alle, 
die schon einmal den teuren 

Schlüsseldienst rufen mussten, 
weil sie ihren Schlüssel verlegt 
haben, bietet sich die Instal-
lation eines Smartlocks an. 
Mithilfe dieser Vorrichtungen 
wird die Haustür entweder 
per Smartphone, optional aber 
auch per Fernbedienung, geöff-
net. Einige Geräte haben zudem 
die Möglichkeit, sich selbst über 
ein fest montiertes Keypad mit 
dem eigenen Fingerabdruck ins 
Haus zu lassen – so muss man 
weder Schlüssel noch Handy 
oder Fernbedienung dabei-
haben, auch einen Zahlencode 
muss sich niemand merken. 
Außerdem können Hausbesit-
zer mehrere Fingerabdrücke 
autorisieren, beispielsweise für 
die Putzhilfe oder die eigenen 
Kinder. Die Verwaltung des 
Keypads erfolgt über eine App, 
die man nur ein einziges Mal 
installieren muss. Eine kom-
plette Smarthome-Umgebung 
ist allerdings nicht notwendig, 

da Schloss und App lokal über 
Bluetooth miteinander verbun-
den sind.
Eine zusätzliche Sicher-
heit für Hausbesitzer bieten 
Smartlock-Modelle, die per 
Programmierung selbstständig 
zu einer festgelegten Uhrzeit 
die Haustür verriegeln. So kann 
man sicherstellen, dass nachts 
verlässlich die Tür zugesperrt ist 
– auch, wenn man selbst nicht 
immer daran denkt. Smartlocks 
können in der Regel sowohl an 
Einfamilienhäusern als auch an 
Türen in Mehrfamilienhäusern 
ohne Bohren nachgerüstet wer-
den. Für eine hohe Sicherheit 
ist es allerdings wichtig, dass 
der Anbieter die benutzerbe-
zogenen Daten nicht auf dem 
eigenen Server speichert. Beim 
Kauf sollte man daher Wert 
legen auf eine transparente 
Kommunikation darüber, was 
mit den Nutzerdaten passiert. 
 (-djd)

Wie sich für Senioren der Alltag in 
vielen Bereichen erleichtern lässt

Wen die Zeit gekommen ist, 
sich Unterstützung zu gönnen, 
die konkrete Alltagssituationen 
erleichtert.
 Foto: djd/Nuki Home Solutions

Grevenbroich. In Deutschland 
werden rund 80 Prozent aller 
pflegebedürftigen Seniorinnen 
und Senioren in ihren eigenen 
vier Wänden betreut. Hier-
bei ziehen sie sowohl ambu-
lante Pflegedienste als auch 
Unterstützung von Angehörigen 
heran. Weil diese Dienste sich 
meist auf die medizinische 
und pflegerische Versorgung 
konzentrieren, fallen dabei zahl-
reiche alltagsrelevante Aufgaben 
oftmals durchs Raster.
Diese Dinge müssen stattdes-
sen von Angehörigen übernom-
men werden: Sie stehen dabei 
vor der gewaltigen Herausfor-
derung, die eigene Familie und 
den Beruf nicht zu vernachläs-
sigen und sich fürsorglich um 
ältere Verwandte zu kümmern. 
Damit diese Aufgabe nicht 
zur Überforderung wird, gibt 
es spezielle Services wie die 
sogenannte Senioren-Assistenz. 
Sie soll Seniorinnen und Senio-
ren ein Stück Lebensqualität 
zurückgeben und die Angehöri-
gen entlasten. 
Die Senioren-Assistenz ist noch 
eine recht neue Dienstleistung 
in der nicht pflegerischen All-
tagsunterstützung, die inzwi-
schen in allen Bundesländern 
angeboten wird. Der Name 
macht sichtbar, dass es nicht 
um die Betreuung älterer Men-
schen geht, sondern um eine 
partnerschaftliche, assistieren-
de Begleitung auf Augenhöhe. 
Den Seniorinnen und Senioren 
wird dadurch nicht nur Wert-
schätzung und Unterstützung 
zuteil, sondern auch die soziale 
Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben. Die Fachkräfte drücken 
den Menschen kein Programm 
auf, sondern schauen genau 
hin, was diese an Zuwendung 
benötigen und stellen sich dar-
auf ein. Inzwischen gibt es eine 
Reihe von Webportalen , die 
zwischen Senioren, Angehöri-
gen und Senioren-Assistenten 
vermitteln.  (-djd)

Angehörige bei 
der Betreuung 
entlasten

Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie viel-
leicht auch betroffen? Ca. fünf
Millionen Menschen leiden an
Polyneuropathie. Zu den häufigsten
Ursachen zählen Diabetes mellitus,
Dialyse, Chemotherapie, Medika-
menteneinnahme und starker Alko-
holkonsum. Rund ein Drittel aller
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt.
Werden Sie aktiv und informieren
sich beim Beratungs-Tag über die
alternative nicht schulmedizinische
HiToP®-Hochtontherapie.
Donnerstag, den 19.10.2023
Ventalis Apotheke
Kölner Str. 28c
41363 Jüchen
Bitte vereinbaren Sie noch heute
Ihren persönlichen Beratungstermin,
auch telefonisch möglich.
Apotheker Axel Stoßno
Telefon: 02165 - 87 91 81

KRIBBELN, BRENNEN,
TAUBE FÜSSE?

Hilfe im Alltag Gemeinsam durchs Leben

Ihre Kniegelenke machen Sie jeck?
Starten Sie mit uns in eine beschwerde-
freie Session!

Die fünfte Jahreszeit steht an, aber Sie
können nicht ausgelassen feiern, weil
Ihre Knie- oder Hüftschmerzen Sie da-
ran hindern? Und das vielleicht schon
seit einigen Jahren? Dann ist es mög-
licherweise Zeit für eine Knie- oder
Hüftgelenksprothese. Im Rahmen einer
etwas anderen Informationsveranstal-
tung der Schön Klinik Düsseldorf am
11. November 2023 um 11:11 Uhr
können Sie sich bei frischen Berlinern
detailliert über die Themen Knie- und
Hüftoperation, Prothesenwechsel und
moderne Robotik im Operationssaal
informieren. In der Bütt steht für Sie
zwar nicht der Hoppeditz, aber unsere
Spezialisten Dr. Christoph Sardemann,
Chefarzt des zertifizierten Fachzent-
rums für Endoprothetik, und Dr. Ulrich
Andree, Leitender Oberarzt in der

gleichen Fachabteilung. Zudem erhal-
ten Sie die Möglichkeit, das innovati-
ve Robotik-System aus nächster Nähe
zu betrachten und sogar selbst aus-
zuprobieren.

Informationsveranstaltung der
Schön Klinik Düsseldorf
am 11. November 2023

da_2023_500_158/1011898_mm

L: Dr. Christoph Sardemann
R: Dr. Ulrich Andree
www.schoen-klinik.de

Für eine bessere Planung der Ver-
anstaltung bittet die Klinik bis zum
3. November 2023 um eine Anmel-
dung unter +49 211 567-1453 oder
DUS-Endoprothetik@schoen-klinik.de.
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SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

➜ ENTLASTUNGSBETRAG & VERHINDERUNGSPFLEGE
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)

· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE UND DIVERSE BESORGUNGEN

SAH-Seniorenalltagshilfe • Für ältere & hilfsbedürftige Menschen

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Albert-Einstein-Straße 6 · 41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83/4 14 84 02
E-Mail: info@sah-seniorenalltagshilfe.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de



BOXSPRINGBETT
Bezug Stoff, Kopfteil ca. 109 cm hoch,
Liegefläche ca. 180x200 cm, Bonellfederkern,
5-Zonen-Taschenfederkern-Matratze H2/H3, Füße Kunststoff,
Kaltschaumtopper durchgehend.

SCHLAFZIMMER, Korpus u. Absetzungen graphit, Front Eiche
Artisan Nachbil. 1 | DOPPELBETT, Liegefl. ca. 180 x 200. cm, Füße
graphit. Ohne Rahmen und Auflagen. 2 | HÄNGENACHTTISCH
2ER.SET, mit 1 Schubkasten, ca. 50 cm breit. 3 | DREHTÜREN-
SCHRANK 5.TRG., 3 Türenmittig in graphit, ca. 251 x 223 x 61 cm

529,- €

1.599,- €

219,- €
599,- €

➊

➋
➌

POLSTERBETT, Bezug Stoff Trust 100% recyceltes Polypropylen,
Rücken unecht, Liegefläche ca. 180x200 cm, Bettkasten mit
gelochter Bodenplatte, Lattenrost 4-fach verstellbar, Matratze
Taschenfederkernmit 1000 Federn in H2 undH3, Matratzenbezug
Drell geteilt, Füße Metall schwarz. Ohne Rahmen Wildeiche.
(Belcanto / Merida)

2.199,- €

1.799,- €

479,- €
TOPSELLER

➊

➋

WOHNZIMMERPROGRAMM, Front Balkeneiche bianco massiv durchgehende
Lamelle, Korpus Eiche bianco furniert, Oberfl ächen geölt, Rückwand sichtbar 3D
Balkeneiche Nachbildung geschroppt. Inklusive LED-Oberbodenbeleuchtung.
1 | Wohnwand, best. aus: Kombivitrine, TV-Element und Wandboard, ca.
300x204x50 cm (inkl. ca. 10 cm Typenabstand). Inkl. LED-Oberbodenbeleuchtung.
2 | Couchtisch, mit 4 Türen und 2 Fächern, ca. 115x44x65 cm. (MCA / Barcelona)

KÜCHE „CASCADA“
Front und Korpus in steingrau, inklusive Siemens
Elektroeinbaugeräten HB51OABR1, ET64SHE17, K124LNFF1
Maße ca. 190 cm + 310 cm + 190 cm

8.988,- €
UNSER BESTPREIS

7.598,- €
UNSER BESTPREIS

KÜCHENBLOCK „GIZELA-NIZZA“
Easytouch, Front Grafitschwarz/ rostrot, Korpus steingrau, inkl.
Siemens (HB51OA0B1) Backofen, (K124LNFF1) Kühlschrank, Mul-
denlüfter Silverline (FUHK8COESK), Spüle Blanco Flex Pro 455
und Armatur Blanco Daras, Maße ca. 246 + 430 + 250 cm

100% RECYCELTER
BEZUGSSTOFF

1000 FEDERN

Inkl.
geräumigem
Bettkasten

HHEERRBBSSTT--UUMMBBAAUU--AAKKTTIIOONNHERBST-UMBAU-AKTION
FFAALLLLEENNDDEE BBLLÄÄTTTTEERR,, FFAALLLLEENNDDEE PPRREEIISSEE IINN AALLLLEENN AABBTTEEIILLUUNNGGEENN!!FALLENDE BLÄTTER, FALLENDE PREISE IN ALLEN ABTEILUNGEN!

Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 19:00 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

BELEUCHTUNGMASSIVHOLZ

Inkl.
LED-Ober-
bodenbe-
leuchtung

PLANUNGSBEISPIEL:SIDEBOARD
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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
immer mehr Menschen bevöl-
kern unsere Erde. Dabei leben 
wir immer enger mit Tieren zu-
sammen, mit denen der Mensch 
bisher nur wenig Kontakt hatte. 
Kein Wunder also, dass so ge-
nannte „Zoonosen“, also Infek-
tionskrankheiten, die von Tier zu 
Mensch und von Mensch zu Tier 
übertragen werden, eine Heraus-
forderung unserer Zeit sind.
Bekannte Beispiele sind die 
Tollwut, Ebola, das HI-Virus und 
wahrscheinlich auch das Corona-
Virus.
Der Begriff der Zoonose geht 
auf Rudolf Virchow zurück. Der 
deutsche Arzt, Wissenschaftler 
und Politiker war unter anderem 

maßgeblich daran beteiligt, dass 
Berlin um 1870 eine Kanalisa-
tion und eine zentrale Trinkwas-
serversorgung erhielt. Virchow 
ging es nie darum, Krankheiten 
„nur“ zu verstehen. Er wollte Le-
bensbedingungen von Menschen 
verbessern.
An diesen ganzheitlichen Ansatz 
knüpft unmittelbar das Denken 
in großen Zusammenhängen an, 
das auch hinter den Nachhaltig-
keitszielen der Agenda 2023 der 
Vereinten Nationen steht. Denn 
eines dieser Ziele ist „Sauberes 
Wasser und Sanitärversorgung“, 
zu denen immer noch viel zu 
viele Menschen keinen Zugang 
haben.
Und dass sich die Nachhaltig-
keitsziele gegenseitig bedingen, 

wird deutlich, wenn wir an die 
Ziele „Kein Hunger“ und „Ge-
sundheit für alle“ denken.
Rudolf Virchow ist ein Name, 
der für die Erfolgsgeschichte des 
Gesundheits- und Forschungs-
standortes Deutschland steht. 
Anlässlich seines 200. Geburtsta-
ges gründete sich die „Virchow-
Stiftung für globale Gesundheit“, 
die jährlich den „Virchow-Preis 
für Globale Gesundheit“ vergibt.
Ich selbst gehöre als Mitglied des 
Kuratoriums dieser Stiftung an, 
die als Idee in Deutschland ge-
boren wurde, in deren Gremien 
und in der Jury des Preises aber 
Frauen und Männer aus vielen 
Teilen der Welt vertreten sind, 
nicht zuletzt herausragende Wis-
senschaftler aus dem globalen 

Süden. In diesem Jahr erhält 
Rose Gana Fomban Leke aus 
Kamerun den „Virchow-Preis für 
globale Gesundheit“. Sie hat sich 
in herausragender Weise für die 
Forschungsförderung und die 
Bekämpfung und Ausrottung 
tödlicher Infektionskrankheiten 
eingesetzt. Gleichzeitig gilt sie als 
Vorkämpferin für Frauenrechte 
und Geschlechtergerechtigkeit in 
der Wissenschaft.
Ihre über 40-jährige Arbeit hat 
maßgeblich dazu beigetragen, 
die gesundheitsbezogenen Ziele 
der Agenda 2030 voranzubrin-
gen. Eine Preisträgerin ganz im 
Sinne Rudolf Virchows.
Für die Preisverleihung hat Bär-
bel Bas, Präsidentin des Deut-
schen Bundestages, die Schirm-

herrschaft übernommen. Ein 
Zeichen dafür, dass Deutschland 
auch weiterhin Ideen- und Takt-
geber sein kann, wenn es um 
den medizinischen Fortschritt in 
der Welt oder das Erreichen der 
Nachhaltigkeitsziele geht. Den 
Nutzen hiervon haben wir alle!
Mit herzlichen Grüßen
 Ihr Hermann Gröhe 
 Stellvertretender Vorsitzender 
 der CDU/CSU-Bundestags-
 fraktion

Berliner Notizen: 
Mehr Gesundheit für die Welt – der 
„Virchow Preis“ für globale Gesundheit

Rose Gana Fomban Leke.
 Foto: Nina Dzenyuy

Strom für den Haushalt selbst 
erzeugen – das ist möglich mit 
Steckersolar-Geräten. Sogar wer 
keine eigene Immobilie besitzt, 
kann mit einem kleinem Photo-
voltaiksystem auf dem Balkon 
oder der Terrasse Sonnenstrom 
gewinnen. 

Grevenbroich. Die Energiepreis-
krise und drohende Versorgungs-
engpässe durch den Krieg gegen 
die Ukraine haben bei vielen 
Menschen den Blick auf den ei-
genen Verbrauch geschärft. Auch 
deshalb sind Steckersolar-Geräte 
immer stärker nachgefragt. Die 
Geräte produzieren Strom für 
den Eigenbedarf, sind aber nicht 
für die Netzeinspeisung gedacht.
Je nach Standort und Ausrich-
tung kann mit einem Standard-
modul genug Strom erzeugt 
werden, um beispielsweise 
Kühlschrank und Waschmaschi-
ne zu betreiben und damit einen 
wesentlichen Teil der Grundlast 
eines Zweipersonenhaushalts 
zu decken. Damit lohnen sich 
die Geräte langfristig betrachtet 
auch finanziell.
Insgesamt gäbe es in Nord-
rhein-Westfalen mindestens eine 
Million Haushalte mit geeigne-
ten Balkonen und Terrassen für 
Steckersolar-Geräte. Zusammen-
genommen ließe sich damit die 
Leistung von einem Kohlekraft-
werk ersetzen.
„Bürger können sich unabhän-
giger von Strompreisen machen 
und selbst Teil der Energiewende 

werden“, erläutert Jonas Grauel, 
Leiter des Projekts „Mehr-
WertRevier“. „Mit unserem 
Forschungsvorhaben wollen wir 
Erkenntnisse über die Motive, 
Interessen und Erfahrungen von 
Nutzer gewinnen. Davon er-
hoffen wir uns auch Aufschluss 
darüber, wie die Verbreitung von 
,Balkonkraftwerken‘ gestärkt 
werden kann.“
Was braucht es, damit sich 
Menschen dafür entscheiden? 
Wie informieren sich Interes-
sierte und welche Kaufmotive 
gibt es? Das will die Verbrau-
cherzentrale NRW im Bürger-
wissenschaftsprojekt (Citizen 
Science) herausfinden – dazu 
wurden auch Testpersonen aus 
dem Rhein-Kreis eingeladen. 
Wer bereits ein „Balkonkraft-
werk“ besitzt, erfährt dabei 
selbst mehr über die optimale 
Nutzung seiner Mini-Solaran-
lage, tauscht sich mit Experten 
aus und trägt zur Forschung bei. 

Das Bürgerwissenschaftsprojekt 
wird vom Projekt „MehrWert-
Revier“ der Verbraucherzentrale 
NRW durchgeführt. Begleitet 
werden die Citizen Scientists von 
Forschern des Instituts für Ver-
braucherwissenschaften (IfV), 
das von der Heinrich-Heine-Uni-
versität Düsseldorf koordiniert 
wird, sowie von Energie-Ex-
perten der Verbraucherzentrale 
NRW.
Die Steckersolar-Pioniere brin-
gen ihre eigenen Erfahrungen 
ein und entwickeln dann ge-
meinsam mit den Forschenden 
einen Fragebogen, der wiederum 
anderen Gerätebesitzer vorgelegt 
wird. Ziel ist es herauszufinden, 
welche Faktoren bei der Verbrei-
tung von kleinen Solarmodulen 
eine Rolle spielen und welche 
Themen dabei im Vordergrund 
stehen: eher finanzielle Aspekte, 
technischen Fragen oder der 
mögliche Beitrag zum Klima-
schutz?

Deshalb ist Solar attraktiv

Forscher und Bürger – unter anderem aus dem Rhein-Kreis – 
wollen das Thema Solarstrom weiter ergründen.
  Foto: Projekt MehrWertRevier / Verbraucherzentrale NRW

Grevenbroich. „Mit dem 
Solargründach in die Zukunft“ 
–  Wie man  Klimaschutz mit 
Klimaanpassung verbinden 
kann, verrät die Verbraucher-
zentrale NRW in  einem 
kostenlosen Express-Online-Se-
minar am Freitag, 20. Oktober, 
12 bis 12.30 Uhr.
Eigenen Strom produzieren 
oder lieber das Haus an die 
Folgen des Klimawandels 
anpassen? Eine Entscheidung 
ist gar nicht unbedingt nötig, 
denn mit einem Solargründach 
geht beides gleichzeitig.
Mit der Dachbegrünung schaf-
fen Sie etwas Ausgleich für die 

versiegelte Bodenfläche, ein 
besseres Mikroklima, Lebens-
raum für Insekten und Schutz 
bei Starkregen - kurz: mehr 
Wohnqualität. Die Solaranlage 
liefert Ihnen Strom aus eige-
ner, nachhaltiger Produktion. 
Und das sogar effektiver, wenn 
die Module auf einem Grün-
dach angebracht sind.
Andrea Wegner, Expertin für 
Gründächer, bietet Ihnen in 
diesem 30-minütigen Seminar 
einen Einstieg, wie Sie das 
bei sich zuhause umsetzen 
können.
 Alles weitere unter: www.ver-
braucherzentrale.nrw

Photovoltaik und Grün

Grevenbroich. Sonnenschutz 
hilft beim Energiesparen: Be-
sonders wirkungsvoll ist ein 
außen an Wohnung oder Haus 
angebrachter Sonnenschutz, sei 
es mit Markisen, Rollläden oder 
Außen-Jalousien. Sie arbeiten 
mit der Sonne, indem sie das 
Innere bei Hitze abkühlen und 
gleichzeitig genügend Wärme in 
den Wohnraum lassen. Gera-
de in der Übergangsperiode 
zwischen den Jahreszeiten ist 
dieses „Arbeiten mit der Sonne” 
wichtig. Denn die solaren Ge-
winne, die sich ergeben, wenn 
die Sonne im Frühling und im 
Herbst die Heizung überflüssig 
macht, lassen sich am besten mit 
intelligent gesteuertem Sonnen-

schutz erzielen. Solche intelligen-
ten Steuerungen sind heutzutage 
ganz einfach installierbar und 
über automatisch arbeitende 
Systeme intuitiv bedienbar. 
Möglich ist die individuelle Fern-
steuerung über Funksysteme 
ebenso wie die automatisierte 
Steuerung des Sonnenschutzes 
am Haus per Zentralsteuerung 
als Rundum-Sorglos Paket. „Statt 
mühsam einzeln zu knipsen, zu 
kurbeln oder zu schalten, sorgen 
clevere Steuerungssysteme ganz 
automatisch für das perfekte 
Wohlfühlklima und sparen wert-
volle Energie“, empfiehlt  Frank 
Lange, Geschäftsführer des 
Verbandes Fenster und Fassade 
(VFF). 

Energiesparen mit Markisen

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht

Eine barrierefreie Dusche mitViterma –
so einfach funktioniert der Umbau

Sobald Sie die Bad-Renovierung
bei Viterma in Auftrag gegeben
haben, werden das fugenlose
Wandsystem und die rutschhem-
mende Dusche nach Ihren Bedürf-
nissen in unserer eigenen Produk-
tionsstätte maßgefertigt. Zum
vereinbarten Termin Ihrer Bad-
sanierung werden zunächst die
Laufwege mit einer Schutzfolie
versehen und eine Staubschutz-
türe angebracht – damit stellen
wir sicher, dass sich der Schmutz
durch den Umbau nicht bis in
andere Räume zieht. Anschlie-
ßend wird mit dem Entfernen
Ihrer bisherigen Badewanne oder
Dusche begonnen. Die Rohr-
leitungen werden überprüft und
bei Bedarf ersetzt, was Zeit und
Geld spart.

In den meisten Fällen ist die Bad-
renovierung in wenigen Tagen
abgeschlossen – inklusive neuem
Boden, der Viterma Spanndecke
mit LED-Beleuchtung sowie
neuen Badmöbeln und Armatu-
ren. Da das wasserabweisende
Wandsystem über dem bisherigen
Fliesenspiegel angebracht wird,
genießen Sie absolute Dichtheit –
und auch Schimmelprobleme
gehören der Vergangenheit an.
Zudem ist das Viterma-Wandsys-
tem absolut pflegeleicht. Bei uns
erfolgt die Badrenovierung aus
einer Hand – die Koordination mit
externen Gewerken – falls benö-
tigt – erfolgt durch Viterma.

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss

Stefan Pilatus
Heckenend 16 – Glehn

Infos & Beratungstermin
unter:

Tel.: 02182/8889110
Mobil: 0174/2983581

www.viterma.com

REGIONALE

HAN D W E R K ER
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Umbau innerhalb weniger Tage
zum Fixpreis

Innovatives Wandsystem ohne
Fugen verhindert Schimmel, ist
unempfindlich und pflegeleicht

Individuelle Farbauswahl für
Wände und Duschtasse

Mögliche Farben für dieses Bad:
alt und neu harmonieren perfekt

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss
Infos & Beratungstermin:
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com

– ANZEIGE –– ANZEIGE –

Umbau innerhalb weniger Tage
zum Fixpreis

Innovatives Wandsystem ohne
Fugen verhindert Schimmel, ist
unempfindlich und pflegeleicht

Individuelle Farbauswahl für
Wände und Duschtasse

Mögliche Farben für dieses Bad:
alt und neu harmonieren perfekt

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss
Infos & Beratungstermin:
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com

Individuelle Farbauswahl
für Wände und Duschtasse

Mögliche Farben für dieses Bad:

alt und neu harmonieren perfekt

Innovatives Wandsystem ohne
Fugen verhindert Schimmel, ist
unempfindlich und pflegeleicht

Umbau innerhalb weniger Tage
zum Fixpreis

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!
Viterma zaubert aus Ihrer alten Wanne oder Dusche eine sichere, ebenerdige Dusche.
Unser individuell anpassbares System integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

Jetzt unverbindlichen Beratungstermin vereinbaren: 02182 888 91 10

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss
Infos & Beratungstermin:
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com

REGIONALE

HAN D W E R K ER

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE
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E

Zuverlässige Renovierung
in 5 Tagen durch unser
Profi-Handwerker-Team

Wir besuchen Sie mit unserer
mobilen Badausstellung

Absolute Kostensicherheit
durch unsere Fixpreisgarantie

Mehr Sicherheit dank
Duschsitz und Haltegriffen

Jetzt kostenlosen

Termin vereinbaren:

Tel. 02182 888 91 10

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE
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U

F
V ITERM A -PRODU

K
T

E

KO

MPLETT- ODER

T
E IL S A N I E R U N G

BARRIEREFREIE
BADRENOVIERUNG
WIE VON ZAUBERHAND

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com

WOHNITIRÄUME Bauen I Wohnen I Lifestyle

Katharina Schlömer
Immobilien & Sachverständigenbüro

Schreiben Sie mir jetzt
bequem per WhatsApp!

0160­6580170 • info@immo­schloemer.de
www.immo­schloemer.de

üü Gutachten

üü Verkauf/Vermietung von Immobilien

üü Immobilienverrentung

Ihre Expertin
für Wohnen
im Alter

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0
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Meerbusch. Vom 20. bis 22. 
Oktober, täglich 10 bis 17 Uhr, 
öffnet die Bau-/Wohn- und 
GartenMesse im „Areal Böhler“ 
auf der Städtegrenze von 
Meerbusch zu Düsseldorf ihre 
Pforten. Ob Eigentümer, Mie-
ter, Bauinteressierte oder wer 
sich einfach nur inspirieren 
lassen möchte – hier werden 
alle fündig. Ein Schwerpunkt 
der Messe ist der hochaktu-
elle Bereich der Energieein-
sparungsmöglichkeiten. Im 
Gartenbereich gibt es neben 
Pflanzen, Edelstahlbrunnen, 
Gartenmöbeln, Whirlpools 
unter anderem auch Blumen-
zwiebeln, Stauden und dekora-

tive Gestaltungsmöglichkeiten. 
Ein weiteres Highlight ist eine 
integrierte Kunst-Ausstellung. 
Fachvorträge zu den Themen 
Heizen, Wärmedämmung, 
Schimmelsanierung und 

Balkonkraftwerke runden das 
Programm ab. Der Eintritt zur 
Messe kostet 5 Euro, Parken 
am „Areal Böhler“ ist kostenlos. 
Weitere Informationen unter 
www.baumesse.com.

Messe für Bauen, Wohnen und Garten

Die Baumesse Meerbusch öffnet vom 20. bis 22. Oktober im 
„Areal Böhler“ seine Pforten. Foto: Baumesse Meerbusch

Grevenbroich.  Ein altersgerech-
tes Bad bietet eine Vielzahl von 
Vorteilen, die über das bloße 
Wohlbefinden hinausgehen. Es 
erhöht die Sicherheit für ältere 
Menschen und Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen 
erheblich und minimiert das 
Risiko von Unfällen. Gleichzeitig 
ermöglicht es eine langfristige 
Nutzung des Badezimmers für 
alle Familienmitglieder, un-
abhängig von ihrem Alter oder 
ihren Bedürfnissen.
 Bodenbelag: Wählen Sie rutsch-
feste und leicht zu reinigende 
Bodenbeläge, die auch bei Nässe 
sicher sind. Fliesen mit einer 
leicht strukturierten Oberfläche 
sind eine gute Wahl.
Haltegriffe und Geländer: 
Installieren Sie stabile Haltegriffe 
und Geländer in der Dusche und 
um die Toilette herum, um die 
Mobilität zu unterstützen.
Dusche: Ein bodengleicher Ein-
stieg in die Dusche ohne Stolper-
kanten ist ideal. Ein Klappsitz 
oder eine Sitzbank kann eine 
zusätzliche Hilfe bieten.

Toilette: Wählen Sie eine er-
höhte Toilette mit bequemer 
Sitzhöhe und installieren Sie 
gegebenenfalls Haltegriffe neben 
der Toilette.
Beleuchtung: Achten Sie auf 
eine gute Beleuchtung im Bade-
zimmer, um Stolperfallen zu 
vermeiden. Sensorbeleuchtung 
kann eine praktische Ergänzung 
sein. Es gibt viele Möglichkeiten, 
ein modernes und ansprechen-

des Badezimmer zu schaffen, 
das die Bedürfnisse aller Gene-
rationen erfüllt. Wählen Sie helle 
und freundliche Farben, die 
den Raum optisch vergrößern. 
Hochwertige Materialien wie 
Naturstein, Keramik und Glas 
verleihen dem Bad eine zeitlose 
Eleganz.
Eine Checkliste „Sturzrisiko“ gibt 
es übrigens auf www.deutsche-
seniorenliga.de

Seniorengerechtes Bad

Ein guter Anfang: ein bodengleicher Duschzugang macht das 
Leben für Senioren einfacher.  Foto: Anna Lisa / Pixabay

Der „Tag des Einbruchschut-
zes“ soll Bürger auf die Gefahr 
vermehrter Einbruchsdelikte, 
die mit der früher einset-
zenden Dunkelheit einher-
gehen, hinweisen und sie 
entsprechend sensibilisieren. 
In diesem Jahr findet der Tag 
des Einbruchschutzes am 30. 
Oktober statt.

Grevenbroich. Eine solide 
mechanische Grundsicherung 
steht an erster Stelle, wenn es 
um effektiven Einbruchschutz 
geht. Zusätzlich eingebaute 
Alarmanlagen bieten darüber 
hinaus besonderen Schutz. 
Denn durch ihre Melde-
wirkung wird das Risiko für 
den Einbrecher, entdeckt zu 
werden, wesentlich erhöht. 
Am besten ist es, mechanische 
Sicherungstechnik mit der 
elektronischen Überwachung 
sinnvoll zu kombinieren.  Mit 
der Online-Suche unter www.k-
einbruch.de (einer Initiative 
von Polizei und Wirtschaft) 
können Nutzer zum einen nach 
Betrieben für den fachgerech-
ten Einbau von mechanischer 
Sicherungstechnik, von Über-
fall- und Einbruchmeldeanla-
gen sowie von Videoüberwa-
chungsanlagen recherchieren. 
Aufgenommen sind hier nur 
Betriebe, welche die bundes-
weit einheitlichen Anforderun-
gen der Polizei erfüllen.
Diese sind in sogenannten 
„Pflichtenkatalogen“ festgelegt, 

die von der Polizeilichen Krimi-
nalprävention herausgegeben 
werden. Neben Anforderungen 
an die Technik werden auch 
Anforderungen an die Fachun-
ternehmen selbst sowie deren 
Personal gestellt. „Unser Ziel ist 
es, einen hohen Standard sowie 
eine hohe Qualität von An-
lagen und Dienstleistungen im 
Bereich der Sicherungstechnik 
sicherzustellen und es letztlich 
den Tätern damit so schwer 
wie möglich zu machen“, sagt 
Dr. Stefanie Hinz, Vorsitzende 
der Polizeilichen Kriminalprä-
vention der Länder und des 
Bundes.
„Wer über unsere Datenbank 
einen Fachbetrieb gefunden 
hat, kann sich somit sicher 
sein, dass dieser die polizei-
lichen Empfehlungen umsetzt“, 
so Hinz.
Im Ergebnis erhalten die 
Nutzenden einen Überblick 
über Betriebe und Hersteller in 

einem wählbaren Radius von 
10, 20, 50, 100 oder über 100 
Kilometer, ausgehend von der 
eingegebenen Postleitzahl. Wer 
grenznah zu einem anderen 
Bundesland wohnt, dem wer-
den auch Fachunternehmen 
oder Hersteller im benachbar-
ten Bundesland ausgegeben. 
Das persönliche Suchergebnis 
kann als PDF-Datei abgespei-
chert und bei Bedarf ausge-
druckt werden.
Für eine individuelle Beratung 
können sich die Bürger ver-
trauensvoll an eine (Kriminal-) 
Polizeiliche Beratungsstelle 
wenden. Dort beraten Fachleu-
te kostenlos und neutral über 
Sicherungsmaßnahmen, die 
aus Sicht der Polizei sinnvoll 
und empfehlenswert sind. Die 
Adresse einer nahegelegenen 
Beratungsstelle kann eben-
falls über eine Online-Suche 
unter www.k-einbruch.de re-
cherchiert werden.

Einbruchschutz: Sicher in 
den eigenen vier Wänden

Vorsorgen, bevor die Einbrecher zuschlagen. Wertvolle Tipps 
gibt es auch unter: www.polizei-beratung.de.  Foto: Polizeiliche 
Kriminalprävention der Länder und des Bundes

Teppichboden | PVC | Tapeten | Farben | Laminat | Parkett
Klick-Vinyl | Gardinen | Sonnenschutz | Matratzen | Teppiche

Dross Wohnkultur
Am Hammerwerk 35 · 41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717 · www.dross-wohnkultur.de

Über 100 Parkplätze
direkt vor der Tür

Wir sind starker Partner für...

Ihr starker Service Partner

Jetzt Ihr Zuhause
gemütlich
gestalten!

Aufmaß-und Verlegeservice
mit hauseigenen Fußbodenverlegern

Hauseigene Raumausstatter für
Ihre Gardinen-und Sonnenschutzwünsche

✔
✔

......GGAARRDDIINNEENN...GARDINEN ......SSOONNNNEENNSSCCHHUUTTZZ

......TTEEPPPPIICCHH UUNNDD HHAARRTTBBOODDEENNBBEELLÄÄGGEE

......TTAAPPEETTEENN...TAPETEN

...SONNENSCHUTZ

...TEPPICH UND HARTBODENBELÄGE

WOHNITIRÄUME
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Grevenbroich. Der Tod eines 
Menschen stellt für Angehörige 
und Verwandte und Freunde 
eine Ausnahmesituation dar. Zu 
den häufigsten Fragen zählt die 
Thematik rund um das Grab und 
die dazugehörige Pflege. Obwohl 
die Pflege der Gräber als An-
denken zu den ältesten Kulturleis-
tungen des Menschen zählt, ist 
das nicht immer selbstverständ-
lich. Heutzutage wünschen sich 
die Angehörigen mehrheitlich 

ein Grabangebot ohne eigenen 
Pflegeaufwand, da sie nur noch 
selten in der Lage sind sich selbst 
um ein Grab zu kümmern. Die 
Gründe können vielfältig sein, 
wie zum Beispiel die Entfernung 
zum Friedhof oder die körper-
lich anstrengende Arbeit, häufig 
sind es gesundheitliche oder 
altersbedingte Gründe. Das 
Sauberhalten und Gießen fällt 
zunehmend schwerer. „Die Pflege 
einer Grabstätte kann belastend 

sein“, erinnert Martin Walser, 
Geschäftsführer der Rheinischen 
Treuhandstelle für Dauergrabpfle-
ge GmbH. Er weiß, dass die Kern-
frage, wer sich um die Grabstelle 
kümmern wird, oft nicht gestellt 
wird oder unbeantwortet bleibt 
und rät: „Geben Sie die Pflege in 
professionelle Hände. Kompe-
tenter Ansprechpartner sind in 
solchen Fällen die Friedhofsgärt-
ner vor Ort. Das entbindet von 
Sorge und Verpflichtung.“

Dauergrabpflege: Wenn Sauberhalten und 
Gießen zunehmend schwerer fallen

Grevenbroich. Friedhöfe gelten 
als Ruhestätten und Orte der 
Trauerbewältigung. Doch sie er-
füllen noch eine weitere Aufgabe: 
Sie haben als Grünflächen auch 
eine ökologische Funktion.
Die Klimadebatte betrifft auch 
unsere Friedhöfe. Deren Aus-
wirkungen auf das Stadtklima 
werden häufig unterschätzt. 
Friedhöfe können als wichtige 
Grünflächen ein hohes klima-
tisches Potential aufweisen. Zu 
den wichtigsten Einflussfaktoren 
gehören die unterschiedlichen 
Friedhofsvegetationstypen (zum 
Beispiel Kurzgras, Wiese, Pflanz-
beete mit und ohne Versiegelung, 
Bäume) sowie die Art der Fried-
hofseinfassung.
Der Grabbepflanzung spielt eine 
entscheidende Rolle. Während 

Kurzgras oder Wiesen bei 
schlechter Wasserversorgung zu 
einer starken Aufheizung führen 
und somit keine Kühlwirkung 
erzeugen, bewirken Pflanzbeete 
mit großem Volumen eine hohe 
Transpirationswirkung. So üben 
Friedhöfe eine wichtige Aus-
gleichsfunktion für das Stadt- be-
ziehungsweise Mikroklima aus 
und wirken der regionalen Luft-
verschmutzung entgegen: Bäume 
werfen Schatten, Pflanzen spei-
chern Wasser und kühlen dank 
Verdunstung.
Durch geschultes Fachwissen 
bieten sich viele Möglichkeiten 
zur nachhaltigen Gestaltung der 
letzten Ruhestätte an. Bei der 
Auswahl der Pflanzen werden 
standortgerechte und pflege-
leichte Arten berücksichtigt. Eine 

kombinierte Bepflanzung aus 
Bodendeckern, Kleinsträuchern 
und saisonalen Blühern bringt 
das ganze Jahr Blüten hervor und 
garantiert Nahrung für Schmet-
terlinge und Wildbienen. Die 
Wechselbepflanzung kann zur 
Verbesserung der Bodengesund-
heit beitragen, da verschiedene 
Pflanzen unterschiedliche Nähr-
stoffe aus dem Boden entziehen 
und zurückgeben. Dadurch wird 
der Boden auf natürliche Weise 
gedüngt und seine Fruchtbarkeit 
erhöht. Mit einem Varianten-
reichtum an Pflanzen aber auch 
mit geschickter Bepflanzung 
kann ein Wassermangel abge-
schwächt werden.
Viele Flächen, die in den 50er 
Jahren für künftige Sargbestat-
tungen freigehalten worden wa-

ren, werden von den Kommunen 
freigegeben und teilweise bebaut. 
„Mit der Wohnungsraumnot sind 
die Flächen nun sehr begehrt.“, 
sagt Birgit Ehlers-Ascherfeld, Vor-
sitzende beim Bund deutscher 
Friedhofsgärtner im Zentralver-
band Gartenbau. „Aber dadurch 
wird dann auch das Klima in der 
Stadt verändert und Wohnquali-
tät eingebüßt“, so Ehlers-Ascher-
feld weiter. Die ökologische 
Funktion der rund 32.000 Fried-
höfe in Deutschland, mit einer 
Fläche von rund 350 Quadrat-
kilometern, müsse in Zukunft 
besonders gefördert werden.

Friedhöfe sind die „grüne Lunge“ der Stadt: Welche 
Auswirkungen die Grabbepflanzung haben kann

Grevenbroich. Allerheiligen – 
immer am 1. November – ist ein 
Feiertag, der in vielen Kulturen 
und Religionen als Zeit des 
Gedenkens und der Erinnerung 
an verstorbene Angehörige und 
Freunde gilt und von Millionen 
von Menschen weltweit began-
gen wird. Die Stimmung ist oft 
von Trauer und Wehmut geprägt, 
aber auch von Liebe und Dank-
barkeit für die Zeit, die man mit 
den Verstorbenen verbringen 
durfte. In zahlreichen Gemein-
den und Friedhöfen versammeln 
sich die Menschen, um den Grä-
bern ihrer Lieben einen Besuch 
abzustatten. Schon am Morgen 
werden die Gräber feierlich mit 
Kerzen, Blumen und Bildern 
geschmückt. Es ist eine Zeit des 
Innehaltens und des stillen Ge-
denkens. Viele Menschen nutzen 
diesen besonderen Tag, um 
gemeinsam mit ihren Familien 
und Freunden zu beten und zu 
meditieren. In den verschiedenen 
Gottesdiensten werden Verstor-
bene namentlich erwähnt und 
geehrt. In manchen Kulturen gibt 
es auch die Tradition, den Tag 
mit einem gemeinsamen Essen 
im Kreise der Familie abzu-
schließen, um sich gegenseitig zu 
stärken und zu trösten.
Allerheiligen ist jedoch nicht nur 
ein Tag des Trauerns, sondern 
auch ein Tag des Gedenkens an 
diejenigen, die uns in irgendeiner 
Weise positiv beeinflusst haben. 
Nicht nur die Verstorbenen, 
sondern auch bekannte Persön-
lichkeiten, Heilige und Märtyrer 

werden an diesem Tag verehrt 
und in Erinnerung behalten. Ihre 
Lebensgeschichten dienen als In-
spiration und Vorbild für viele.
In der heutigen Zeit bekom-
men auch soziale Medien eine 
immer größere Bedeutung an 
Allerheiligen. Viele Menschen 
teilen ihre Erinnerungen und 
Gefühle online. Sie posten Fotos, 
schreiben bewegende Texte oder 
erzählen Geschichten über die 
Verstorbenen, um ihre eigenen 
Empfindungen zu verarbeiten 

und anderen Menschen damit 
Trost zu spenden.
Allerheiligen ist eine Gelegen-
heit, unsere Trauer zu teilen, aber 
auch zu erkennen, dass der Tod 
ein natürlicher Teil des Lebens 
ist. Es erinnert uns daran, wie 
kostbar und wertvoll unser Zu-
sammensein ist und wie wichtig 
es ist, unsere Liebe und Wert-
schätzung füreinander auszudrü-
cken – sowohl zu Lebzeiten als 
auch darüber hinaus.
In einer Welt, die oft von Hektik 

und Stress geprägt ist, bietet uns 
Allerheiligen die Möglichkeit, 
innezuhalten und uns auf das 
Wesentliche zu konzentrieren: 
die Liebe zu unseren Mitmen-
schen und die Erinnerung an 
diejenigen, die nicht mehr bei 
uns sind. Es ist eine Zeit des 
Gedenkens, der Dankbarkeit und 
der Hoffnung auf ein Wiederse-
hen in einer anderen Welt.
„Viele Bestatter sind zudem 
durch Aus- oder Fortbildung 
in Trauerpsychologie fachlich 
qualifiziert. Sie begleiten Hinter-
bliebene oft seelsorgerisch weit 
über den Bestattungstermin 
hinaus. In ihren Räumen finden, 
häufig ehrenamtlich begleitet, 
Trauergruppen und Trauercafés 
statt“, erläutert Elke Herrnberger 
vom Bundesverband Deutscher 
Bestatter. In diesen trauerpsycho-
logischen Seminaren werden 
Bestatter außerdem zu besondere 
Situationen der Trauer und die 
Möglichkeiten ihrer Bewältigung 
geschult: die Trauer nach einem 
Suizid, die Trauer verwaister 
Eltern, die Trauer von Kindern 
und Jugendlichen.
Weitere Informationen für 
Trauernde liegen in der Regel in 
den Bestattungsinstituten aus 
oder man wendet sich direkt 
an Selbsthilfegruppen, Vereine, 
Wohlfahrtsverbände oder kirchli-
che Einrichtungen, auch Psycho-
therapeuten oder Bildungsträger 
wie die Volkshochschule bieten 
Kurse und Hilfen an. Niemand 
in Trauer muss mit seinem 
Schmerz alleine bleiben.

Allerheiligen am 1. November – Zeit des Gedenkens und 
der Erinnerung an verstorbene Angehörige und Freunde

Auch auf dem Wevelinghovener Friedhof werden viele Gräber 
an Allerheiligen festlich geschmückt. Foto: -gpm

Grevenbroich. Ein selbstbe-
stimmt gestalteter Abschied 
entlastet die Angehörigen 
im Trauerfall seelisch und 
finanziell. Wer seine Be-
stattung selbst regelt, sorgt 
dafür, dass auch später alles 
nach seinen Vorstellungen 
ablaufen wird – selbst, wenn 
es niemanden mehr im Fa-
milien- oder Freundeskreis 
gibt, der eine Beisetzung gut 
und verlässlich organisieren 
kann. 
Dazu schließen die Vorsor-
genden mit dem Bestatter 
ihres Vertrauens einen Be-
stattungsvorsorgevertrag ab, 
in dem sämtliche Wünsche 
festgeschrieben werden kön-
nen, so der Bundesverband 
Deutscher Bestatter. 
Wer seine Bestattung selbst 
regelt, sorgt dafür, dass auch 
später alles nach seinen 
Vorstellungen ablaufen wird 
– selbst, wenn es niemanden 
mehr im Familien- oder 
Freundeskreis gibt, der eine 
Beisetzung gut und verläss-
lich organisieren kann. 
Vielleicht möchte man si-
cherstellen, Nahe des Wohn-
ortes der Kinder beerdigt zu 
werden oder man legt die 
Bestattungsart oder die Lauf-
zeiten, Kosten und Pflege der 
zukünftigen Grabstätte fest. 

Vorsorgen und 
absichern

Beistand und Hilfe in schweren Stunden

Friedhofsgärtnerei Mertens
Grabpflege und Grabgestaltung
auf allen Grevenbroicher Friedhöfen

Schubertstraße 22
41516 Grevenbroich
Tel.: 02182-5783812
as.mertens@t-online.de

Odenkirchener Straße 17, 41363 Jüchen, Tel.: 02165/436 www.bestattungen-reipen.de

Wir stehen Ihnen zur Seite mit:
• Aufrichtiger, ehrlicher, individueller und kostenloser Beratung auch nach der Beisetzung
• Kompetenter und schneller Regelung aller Notwendigkeiten
• Einfühlsamer und persönlicher Betreuung durch unser geschultes Fachpersonal
• Beantragung/Abmeldung/Kündigungen der Renten, Sterbegelder, Versicherungen und
vieles mehr

• Beratung, Hilfe und Regelung in der Nachlassfrage
• Begleitung und Beratung beim Steinmetz Ihres Vertrauens
• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten mit und ohne finanzieller Regelung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen, auch international/weltweit
• Mit einem persönlichen Trauerportal, Gedenkseite, versenden des Trauerdruckes und
Trauermusikportal

Wir sorgen dafür, dass Sie ausreichend Zeit für die Trauer haben und entlasten
Sie, wo immer es uns möglich ist.

Richard-Wagner-Str. 47 • 41515 Grevenbroich

SSeeiitt 11776600 iinn FFaammiilliieennbbeessiittzz

FFrraannzz GGeelllleerr
Be s t a t t ungen

Wir, das Team von Bestattungen Franz Geller
aus Jüchen-Bedburdyck, stehen Ihnen seit über 250 Jahren
mit Einfühlungsvermögen, Kenntnissen und Erfahrung

im Trauerfall zur Seite.
Auch nach der Bestattung sind wir für Sie da

und lassen Sie nicht alleine.
Zu Lebzeiten beraten wir Sie gerne, um Ihre Wünsche

in einem Vorsorgevertrag festzuhalten.
Unsere Leistungen:

Erledigung von Formalitäten, die wir für Sie erledigen dürfen.
Ab- und Ummeldungen von Rente, Krankenkasse,

Versicherungen, Vereinen und vieles mehr.

Bestattungsarten:
Erdbeisetzungen
Urnenbestattungen
Seebestattungen
Waldbestattungen

41363 Jüchen-Bedburdyck
Peter-Stahs Str. 5

02181 / 42303
Mobil: 0172 / 2033263

Homepage: www. franz-geller.de
E-Mail: M.Geller@franz-geller.de

☎

Vorsorge zu Lebzeiten

Wir sind fachlich ausgebildet
und wissen, wovon wir reden!
Staatlich geprüfte Bestatter
beraten Sie kompetent und

einfühlsam.
Man vertraut uns seit

8 Generationen.

ÜBER 260 JAHRE – BESTATTUNGEN SEIT 1760

Klassische moderne Trauer-
und Gedenkfloristik
Klassische moderne Trauer-
und Gedenkfloristik Reichhaltiges

Angebot an Herbst-
bepflanzungen

und winterfesten
Pflanzen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 - 18.00 Uhr,

Sa. 08.00 - 14.00 Uhr
& So. 10.00 - 12.00 Uhr

Parkplätze
am Haus

Bestattungen Lohren
Inhaberin Rita Allroggen

Wir helfen und begleiten gerne ...

Poststr. 28 · 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02182/2369 oder 02181/737 37

www.bestattungen-allroggen.de

Wenn der Mensch den Menschen
braucht …

helfen und begleiten wir.

Poststr. 28 • 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02181/73737 • Mobil: 0172/8991568

E-Mail: rita.allroggen@gmail.com
– Rund um die Uhr erreichbar –

www.bestattungen-allroggen.de

Rund um die Uhr

Erd-, Feuer-, Wald-, Seebestattung
Bestattungsvorsorge

WIR - FÜR SIE - JEDERZEITWIR - FÜR SIE - JEDERZEIT

Fachgepr. Bestatter Peter Sieben · Gregor DiekersFachgepr. Bestatter Peter Sieben · Gregor Diekers
Am Elsbach 20 · 41515 Grevenbroich · www.bestattungen-sieben.de · info@bestattungen-sieben.de

(02181)
3303

Dienst den Lebenden - Ehre den Toten

Bestattungen Sieben



DÜSSELDORF Aachener Straße 90

Streetwear & Accessoires von HeimatDorf Düsseldorf by 4Dnet.work Porzellanmalerei mit DüsselLiebe Keramikmalstudio
Öl-Tasting und Verkauf von Nuss- und Saatenölen von La Vida Verde Papeterie aus Samenpapier von Seedgirls Automobilausstellung vom Autosalon am Park

E-Bikes vom Trecking- bis zum Lastenrad, Probefahren sowie Beratung mit Zweirad Stadler Solaranlagen von Solago GmbH Zeitgenössische Schmuckkunst der Galerie CEBRA
Weinverkostung und -verkauf der Weinforce GmbH Thermomix & Saugroboter Kobold Vorführung von Vorwerk Hyla Wasserstaubsauger Vorführung & Beratung

Cocktailbar der Firma Leonardo Kindermalspaß mit der Firma Leonardo Gardinen Konfigurator Lieblingsfenster by JAB
Beratertage unserer Marken: WMF, Gefu, Elo, Seltmann, Ruf, Tempur, Schlaraffia, Stressless, Centa Star und Teba

a) Beim Kauf einer erpo-Polstergarnitur in Leder erhalten Sie den günstigeren Stoffpreis (Gültig bis zum 28.10.2023 für Ledergruppe D+E zum Preis von Stoffgruppe 20) 1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 31.12.2023. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Dunlopillo, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo,
Modulform,Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor,WK undWalden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.b) Kaufen Sie aus unserem Centa-Star-Sortiment und lösen Sie Ihren
Wert-Gutschein direkt an der Kasse ein. Sparen Sie bares Geld! Die Aktion ist gültig am 13.+14.10.2023. Keine Barauszahlung möglich. c) Bei einem Kauf einer Pfanne ab einem Einkaufswert von 74,99 € gibt es eine WMF Gewürzmühle imWert von UVP* 43,99 € gratis dazu! Bei der Kaffeevollautomaten Tauschaktion wird bei Rückgabe eines alten Kaffeevollautomaten ein Rabatt von 300€ beim Kauf einer WMF PERFECTION der 800er Serie
gewährt. Gültig am 13.+14.10.2023 d) Gültig nur für Neuaufträge am 13.+14.10.2023. Nach Abschluss des Einkaufes wird die Prämie direkt mit der Kaufsumme verrechnet. Keine Barauszahlung möglich. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. e) Bis zum 31.03.24 ist das Sofa Rolf Benz Nuvola, Nova, MERA, EGO, PLURA, ONDA und VOLO in allen Stoffen der aktuellen Kollektion zum günstigsten Stoffpreis (=Preisgruppe 14) erhältlich. f)
Gültig auf einen Artikel aus den Bereichen: Haushaltswaren, Dekoartikel, Heimtextilien, Leuchten, Bilder und Rahmen nur am zum 13.+14.10.2023. In unseren Prospekten beworbeneWare ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop und Schaffrath-Onlineshop. Nicht kombinierbar
mit anderen Aktionen.g) Gültig nur am 13.+14.10.2023.2) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; Gilt ab einem Auftragswert von 499,- €. Die Schaffrath-Zinsstaffel (effektiver Jahreszins): Laufzeit bis 12 Monate: 0%, Laufzeit bis 72 Monate: 3,99% (Sollzins 3,77%). Repräsentatives Beispiel i. S. d. § 6a Abs. 4 PAngV: Nettodarlehensbetrag 3.000,00 €; Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 36 Monaten: 3.184,57 €.Mtl. Rate: 88,50 €.
Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 3,77%; effektiver Jahreszinssatz 3,99%. Gilt für alle neu abgeschlossenen Kreditverträge. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200,- Euro ein Widerrufsrecht zu.h) Bis zum 30.11.2023 erhalten Sie Ihr Lieblingsleder zum Preis der nächstgünstigen Bezugskategorie: Batick zum Stoffpreis,
Paloma und Cori zum Preis von Batick sowie Noblesse zum Preis von Paloma. Gültig bei allen Stressless® Sesseln, Sofas sowie Dining Stühlen. i) Gültig bis zum 25.11.2023. j) Gültig nur für Neuaufträge am 13.+14.10.2023. Beim Kauf einer Polstergarnitur ab einem Einkaufswert von 1999,- Euro gibt es einen Couchtisch imWert von 300,- Euro geschenkt. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. k) Beim Kauf einer freigeplanten Küche
ab 4.999 Euro am 13.+14.10.2023 erhalten Sie den SIEMENS Geschirrspüler SN614X00AE imWert von 783,00 Euro (Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers) (Energieeffizienzklasse F // Spektrum A bis G) ohne Aufpreis inklusive. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barauszahlung. l) Gültig nur für Neuaufträge am 13.+14.10.2023 beim Kauf einer Matratze ab 399,-. Ausgenommen sind

Matratzen der Marke Tempur, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.m) Gültig nur für Neuaufträge von Leuchten der Marke Cinque am 13.+14.10.2023. Einmalig einlösbar ab einem Einkaufswert von 200€ in allen CINQUE Stores & Outlets.

Sensationelle MESSEANGEBOTE UND AKTIONEN in Ihrem Schaffrath Wohnkaufhaus: z.B.

auf Möbel, Matratzen
und Teppiche

25%
+10%

1)a)

LEDER ZUM
STOFFPREIS

d)

e)

Bis zu40€
Markenprämie

Beim Kauf aus unserem
blomus-Sortiment!

STOFF-VORTEIL
Alle Stoffe - ein Preis.

Der Günstigste!

beim Kauf
einer Küche

GRATIS
Geschirrspüler

50€ Gutschein
für Cinque-Bekleidung

Beim Kauf aus unserem
Cinque-Leuchten-Sortiment!

k) l) m)

GRATIS
Nackenkissen

beim Kauf einer
Matratze

2) h)

i) j)

Leder-
Upgrade:
jetzt gratis eine
Klasse besser!
Bei allen Sesseln, Sofas

und Stühlen.

GRATIS
ZUGABE-AKTION

GRATIS
Couchtisch

beim Kauf einer
Polstergarnitur

Zinsen7722Monate
bis zu

FINANZIEREN

ab

b) c)

Bis zu100€
Wertgutschein

Beim Kauf aus unserem
CENTA-STAR-Sortiment!

20%
auf 1 Artikel
Ihrer Wahl

aus den Bereichen Haushaltswaren,
Heimtextilien, Deko-Artikel,

Leuchten, Bilder und Rahmen.

6. Stuhl
GRATIS
beim Kauf einer

Tischgruppe
g)f)

GRATIS
ZUGABE-AKTION

+ KAFFEEVOLLAUTOMATEN
TAUSCH-AKTION

schaffrath.com/living
Weitere Infos:

Entertainment für Klein & Groß, kulinarische Köstlichkeiten und Aussteller aus der Region:

Keramik bemalen • Workshops • Events solago

HEUTE!
14. Oktober

10-19 Uhr
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für Sie aus:
Bäume fällen,

Solaranlagenreinigungen,
Dachrinnenreinigungen

und sonstige
Höhenarbeiten.

Neu bei uns: Mit eigener
Hebebühne führen wir

Gartenbau Express
0 2181 / 16 15 97 od.

01 60 / 6 06 10 52

Entrümpelungen und Haushaltsauf-
lösungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Kaufe Bücher aller Art, Schallplatten,
Zinn, Porzellan und Modeschmuck.
Fa. Karl Winter ☏ 0178/6779766

Krankenbett, gut erhalten, gesucht.
☏ 0178/9706340

4 WR mit Alufelgen für MB 220 CDI,
M+S Dunlop, VB 368,-€,
☏ 0151/12534100

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

2 Lautsprecherboxen, Mission 753, gu-
ter Zust., VB 250 €. ☏ 0178/9706340

Weißer Pudelmischling aus Hobby-
zucht zu verkaufen, ☏ 0177/5159561

Haushaltsauflösung, Neuss-Reuschen-
berg am Samstag, 21. Oktober 2023
von 10-17 Uhr in 41466 Neuss, Huber-
tusweg 35 b. Angeboten werden
Möbel, Kleidung, Bestecke, Gläser,
Geschirr, Elektroartikel, Schallplatten,
Werkzeuge, sonstiger Hausrat usw.,
Privatverkauf; nur Barzahlung, ohne
Rücknahme u. ohne Gewährleistung.

Ich, Gabi, 61 J., schlank, strahl. Augen,
fühle mich sehr einsam u. meine
Lebensfreude ist getrübt. Gerne
würde ich gemeinsam im Herbstlaub
spazieren gehen, wieder für 2 kochen
u. abends auf dem Sofa kuscheln.
Wenn Du auch die Zweisamkeit
suchst, melde Dich üb. PV für ein
unkompliziertes Kennenlernen.
Tel. 0176-34498341

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

GmbH

Tel.: 02183/3474401 | Mobil: 0171/7530570

Vielseitig, interessierte Witwe, 79 J.,
sucht mobilen sympathischen Part-
ner für gemeinsame Unternehmun-
gen bis 82 J., Raum Neuss, Zusen-
dung Chiffre ✉ 7602268 a. d. Verlag

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Pizzeria La Stella

Hotel Restaurant
Höttche

Gold und Pelzankauf
Czory

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Ledersofa (2-Sitzer), 2 Stück sowie
1 Ledersessel, alles in Büffelleder der
Farbe Whiskey, VB; Vertiko (Gründer-
zeit ca. 1880) mit Einleger, sehr gut
erhalten, 590,- €. ☏ 0176/87839906

Ein-Mann-Fensterreinigung, Fa. Oswald
seit 30 Jahren. ☎ 0178/1913809

Achtung Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Porzellan,Taschen, Puppen, Näh-
und Schreibm., Möbel, Lampen, Mili-
taria, Kameras, Krüge, Bleikristall,
Teppiche, Gemälde, Zinn, Bücher, Be-
stecke, Münzen, Schmuck, Uhren,
LP‘s, Geweihe, Jagdzubehör, Haus-
haltsaufl. Fa. Dustin Traber, Am Fall-
hammer 6, DUS, ☎ 0211/85979954
oder 0177/3675819 Bargeldabwickl.

Suche Porzellan aller Art und Weih-
nachtskugeln. Herr David Kwiek -
Kaiserstr. 93 - DO ☏ 0178/9236693

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0178/9708447

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Benötige Hilfe im Garten in Rommers-
kirchen-Frixheim, von privat.
☏ 0170/1718499

Apotheken-Notdienste
Samstag, 14.10.
Elsbach-Apotheke
Am Hammerwerk 22,
41515 Grevenbroich (Elsen)
02181/3434

Sonntag, 15.10.
Rathaus-Apotheke
Sankt-Rochus-Straße 6,
50181 Bedburg (Kaster)
02272/2592

MAXMO Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2, 41516 Grevenbroich
02182/88080

Montag, 16.10.
Dominikaner-Apotheke
Zaunstr. 46, 50181 Bedburg
(Kirchherten), 02463/5789

Post-Apotheke
Auf dem Wiler 30, 41517 Grevenbroich
(Gustorf), 02181/7050130

Dienstag, 17.10.
Barbara-Apotheke
Auf dem Leuchtenberg 44
41517 Grevenbroich (Frimmersdorf)
02181/80608

Mittwoch, 18.10.
Elben-Apotheke
Von-Werth-Str. 5, 41515 Grevenbroich
(Stadtmitte), 02181/7059091

Donnerstag, 19.10.
MAXMO Apotheke
Grevenbroich-Kapellen
Am Rübenacker 14, 41516 Grevenbroich
02182/886240
Storch-Apotheke
Hochstr. 44, 41363 Jüchen
(Hochneukirch), 02164/2225

Freitag, 20.10.
Adler Apotheke Jüchen
Markt 27, 41363 Jüchen
02165/1208

vom 14.10. bis 20.10.2023

IMPRESSUM
ERFT-KURIER
Rathaus-Zeitung Stadt Grevenbroich
Verleger: Kurier Verlag GmbH,
Moselstraße 14, 41464 Neuss
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Anzeigenverkauf)
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Tel. 0 21 31 / 404 517

Reklamation Zustellung:
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Privat su. Wohnmobil, ☏0177/5952095

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Für unser Caritashaus St. Elisabeth in Rommerskirchen suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Teilzeit oder auf 520 Euro Basis,
einen

Mitarbeiter (m/w/d) in der Hauswirtschaft
Wir bieten: ein großartiges Team, attraktive Bezahlung nach AVR, tariflich
vereinbarte Sonderleistungen (Urlaubs- und Weihnachtsgeld), betriebliche
Altersvorsorge.

Ausführliche Informationen und das Onlinebewerbungsformular finden Sie
unter www.caritas-neuss.de in der Rubrik „Stellenangebote“.

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Weidig, Einrichtungsleitung, unter
Tel. 02183-4175100 gerne zur Verfügung.

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Handwerkliche Dienstleistungen, Reno-
vierungsarbeiten, Sanierungsarbeiten
FESTPREISE ☏ 0163-8666320

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Haus- u. Gartenarbeit (Heckenschnitt,
neuen Rasen u. Pflaster verlegen).
☎ 0151/55920159

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0173/2302267

www.hausmeister-wankum.de

Super8-Film auf DVD
☏ 02842/9034949

1A Trapezbleche auf Maß
Direkt v. Hersteller. 5 % Online-
Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 02832 - 977 37-0

www.dachbleche24-shop.de

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Suche erfahrenen Anstreicher aus dem
Raum Neuss für sorgfältige Restau-
rierung eines historischen
Grabmarterl mit Corpus aus Holz auf
Hauptfriedhof Neuss. Angebote nach
Foto oder Vorortbesichtigung unter
pau.ja38@gmail.com oder
☏ 02131/462346

Dorftrödel in Jüchen/Neuenhoven am
Sonntag, den 15.10.23 von 10 - 16
Uhr. Achtet auf die Luftballons!

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib-
/Nähmasch., Porzellan, Silberbesteck,
Bleikristall, Pelze, Taschen, Schmuck,
Uhren, Puppen, Teppiche, Handarbei-
ten. Kostenlose Hausbesuche.
Fa. Francoise Klärr ☏ 0177/3674012

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Umzüge/Entrümpelungen - Pflegekasse
Jobcenter/Privat ☏ 0211/53883438

Gartenarbeit jeglicher Art,
Gartenbewässerung, Brunnen,
Teiche, Bäume, Pflasterarbeiten,
Natursteine, Zäune, Mähroboter,
Altersgerechte Gestaltung
Rückschnitte,

Rasen,
Pflege ABO,

FESTPREISE!
Telefon 0 21 82 / 87 15 57 0
www.galabau-gartenzwerg.de

Gestaltung,

!!!Bitte durchlesen: Kaufe Pelze 500-
5.000€. Zinn, Porzellan, Bibeln, Pup-
pen, Bücher, Wandteller, Näh-u.
Schreibmasch., Bekleidung D+H, Mö-
bel, Schallplatten, Teppiche, Bleikris-
tall Fa. Niki Groß ☏ 0163/2211502

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

▶ Jetzt Termine sichern! Baumfällung
& Baumpflege. Baumdienst Bersch
☎ 02181/4954077

Angela, 58 J. schulterlanges braunes
Haar, mädchenhaft und fraulich,
hübsch, aber etwas schüchtern, ehr-
lich und bescheiden. Ich bin in Polen
geboren, seit vielen Jahren hier als
selbstständige Physiotherapeutin er-
folgreich. Nach einer Enttäuschung,
suche ich einen liebevollen Mann für
den Treue noch einen Wert hat.
☏ 0173-5662767 Die Chance

Kaufe Standuhren, Wanduhren, Kamin-
uhren, Armbanduhren und Taschen-
uhren. Fa. Herzberg ☎ 0162/6526557

Kristallgläser u. -geschirr, 48 Teile, 4
weiße Gartenstühle, 2 Gartenliege-
stühle m. schönen Polstern, preisw.
zu verk./Kaarst ☏ 02131/65078

Suche Massivholz- und Bauernmöbel,
Porzellan, Zinn, Pelzmäntel u. Jacken
Fa. Robert Krause ☏ 0157/55484656

Privater Trödelmarkt (überdacht) am
15.10.23 von 11 - 17 Uhr in
Jüchen-Gierath, Blumenweg 19, Nähe
Aral-Tankstelle.

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

• Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
• Teilzeitkraft 25 Std./ Woche mit 8Std./ Tag
• Studentische Hilfskraft

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße, das Verpacken der sauberen Becher
und die Vorbereitung für den Versand.

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

oral.karaarslan@pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Heckenschnitt/Bäume schneiden, Gar-
tengestaltung, Steine verlegen, Anla-
genpflege u.v.m., gut und günstig,
Firma Greenlim, ☎ 0173/7373739

Frische Walnüsse abzugeben.
☏ 02181/40283

Professioneller Unterricht für Klavier u.
Keyboard. ☏ 02182/60417

Blätter fegen. Suchen f. unser Privat-
grundst. in Wevelingh. jmd., der 2x
wöch. Blätter fegt. ☏ 0171/1909569

www.futter-fundgrube.de
Unser großer Fachmarkt auf 850qm:
Rudolf-Diesel-Str.1b, 41516 Grevenbroich

Alles für Ihr Haustier :
„BARF“ Produkte

Hundesportartikel
Nahrungsergänzungen

Trockenfleisch uvm.

Aktiver, schlanker, zärtlicher Er ab ca.
65 J. von Ihm, schlank, Ende 60 J.
zwecks Zweisamkeit gesucht. Nur Zu-
schriften mit Telefonnr., gerne mit
Bild, können beantwortet werden.
✉ 7602269 an den Verlag

Wer kann Saxonette reparieren?
☏ 0172/2005060

Uhren von Cartier gesucht, auch defekt!
Miguel Weinrich, Querstr. 6, 45327
Essen ☏ 0163/3365234

Sammler sucht Modellautos, alle Maß-
stäbe. ☏ 0172-2874734

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Su. Pelze, Lederbekleidung, Handta-
schen, Fa.Herzberg ☎ 0162/6526557

Ankauf aller PKW und LKW ☏
02161/6531996 u. 0163/8348888
auch WE

Zu verschenken an Selbstabholer:
100 m² Pflastersteine, Blumen-
randkübel, Vertäfelungsholz mit Nut
und Feder, demontiert,
☏ 0179/4188894

Mädchen-Fahrr., Pegasus Avanti Kid,
Pink, 20“, 3-Gang. Neuw., Neupr. 400,-
€ für 170,- € VB. ☏ 02131/103109

Suche Arbeit im Bereich Gartenpflege,
Heckenschneiden von privat.
☏ 01520/8848738

Achtung!
Pelze, Teppiche, Porzellan, Kristall, Möbel, Puppen,

Gemälde, Uhren usw. Seriöse Barabwicklung.
Fa. Max Ernst, Alte Kirchstr. 14, Essen

 0152/59658036

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
☎ 0177/7707076 u. 0201/85832725

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen
▪▪Verkauf von Mulch

und Muttererde

Gelernter Gärtner sucht Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume fällen, Bepflanzung,
Unkraut entf. etc.) ☏ 0176/72765777

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Anita, 74 J., bescheidene u. sparsame
Witwe, mit schöner vollbusiger Figur.
Bin ordentlich u. die Hausarbeit liegt
mir im Blut. Mein Herz ruft noch ein-
mal nach einem lieben Mann, den es
nicht stört, dass ich so gerne koche
u. umsorge. Bin nicht ortsgeb. u.
könnte überall mit Ihnen glücklich
sein. Geben Sie uns eine Chance. PV
Tel. 0162-7928872

Gesucht: Maria, Beate, Kornelia, Lucy-
na, Marian, 2x Josef. Eure Hanna. Bit-
te meldet euch! ☏ 0157/53308724

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Berufskraftfahrer (m/w/d)
im Nahverkehr für Vollzeit gesucht.

Mind. Führerscheinklasse C. Arbeitsort: Neuss
Gehalt: EUR 3.000,00
Jörg Schmitz Transporte
Tel. 0151/64930248
E-Mail: office@schmitz-trans.de
Nähere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.schmitz-trans.de

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

Wohnungsauflösung: Möbel, Teppiche
und vieles mehr Wo : Wevelinghoven,
A.d.Obermfühle 65 bei Wolf Wann:
Sa.21.10. ab 10:00 Kontakt:
☏ 01525/9499457

Entrümpelungen
Wohnung/Haus/Messi/Garage

Umzüge • kostenl. Besichtigung
Wertanrechnung • Festpreis

Fa. TINOVA ☎ 0211/53883438

Erfahrener Lehrer erteilt Nachhilfe in
allen kaufm. Fächern. Besonders
Vorbereitung auf die Kaufmanns-
gehilfenprüfung. ☏ 0151/62513726

Garagentrödel, Samstag, 21.10.2023,
10:00-16:00 Uhr. Jüchen, Alleestr. 31.

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

RENO-JUNGS übernehmen Maler-, Ta-
pezier-, Putzarb., Laminat, Trocken-
bau uvm.! Hr. Adam ☏ 0163/8307215

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Er 59, sucht Sie für feste Beziehung in
Neuss ☏ 02131/273732

Su. Teppiche, Holzfiguren, Porzellan u.
Glas. Fa. Herzberg ☎ 0162/6526557

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Familie sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen. WhatsApp ☏ 01521/4090705

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Punk, Indie, HipHop, Goth, Jazz, Reg-
gae, Rock... ☏ 0151 15242646

Hans-Joachim, 66 J., gut situiert, groß-
zügig, schlk, gepfl., kein Stubenho-
cker. Es heißt doch "mit 66 J. fängt
das Leben an". Das wünsche ich mir
von ganzem Herzen mit e. liebev. Frau
an meiner Seite. Wir könnten schön
Essen gehen, reden o. verreisen.
Darf ich Sie einladen? PV, Anruf und
Vermittlung kostenlos.
Tel. 0800-2886445

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de
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suchtERsuchtSIE

Liebe und
Bekanntschaft

Martina, 60 J., Hauswirtschafterin,
bildhübsch, feminine Figur, fürsorglich
und liebenswürdig, sie reist gerne, liebt
die Natur und den Garten. bei Liebe
wäre sie nicht ortsgebunden. Alter
schützt vor Liebe nicht - aber die Liebe
vor dem altern! Weißt du, wovon ich träu-
me? Von einem gemütlichen Zuhause
für uns beide, in dem ganz viel Glück und
Harmonie wohnen. Ich möchte einen
Partner haben, für den ich sorgen kann,
den ich glücklich machen möchte. Bitte

melde dich über: (60/J141820)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jutta, 64 J., Krankenschwester,
hilfsbereit, sehr lieb, warmherzig, ohne
Anhang. Sie ist finanziell versorgt, hat
eine schöne Wohnung. Ich suche keinen
Traummann, sondern jemanden, mit dem
ich träumen, leben und lieben möchte. Sind
Sie der Mann, den ich umsorgen darf? Sind
Sie der Mann, der zu zweit ein Leben mit
ganz viel Liebe aufbauen möchte? Ge-
meinsam jeden Tag mit Liebe + Harmonie
füllen - das ist es, was ich mir wünsche.

Melden Sie sich über: (60/J167133)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ellen, 72 J., Friseurmeisterin i.R.,
eine wirklich gut aussehende Witwe, ge-
pflegt, feminin-weiblicheFigur, sanfteAugen,
sportlich, sie kocht gerne, bei Liebe wäre
sie nicht ortsgebunden. Schluss mit der
Einsamkeit! Ich liebe es, für Menschen da-
zusein, die mir nahe stehen und die ich lieb
habe, wünsche mir nach einem Schicksals-
schlag wieder einen netten Partner an mei-
nerSeite. Ichbinvielseitig interessiert,möch-
te gerne ein gemütliches Heim für uns beide
schaffen. Wenn auch Sie lange Spaziergän-
ge, kleine Reisen lieben und auch wieder zu
zweit glücklich sein möchten, melden Sie

sich über: (60/J154977)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Katharina, 70 J., Hauswirtschafterin
i.R., liebenswerte Witwe mit einem Herz
aus Gold, hilfsbereit, sozial eingestellt, sie
kocht + backt sehr gut, eig. Auto. Witwe
zu sein ist nicht schön - trotzdem habe ich
das Lachen nicht verlernt, möchte gerne
einen Neuanfang in Liebe wagen, mich
wieder um einen Partner kümmern, den
Alltag fröhlich zu zweit bestreiten, wieder
für zwei kochen, wieder Freude am Leben
haben. Ein Rezept gegen Einsamkeit gibt
es nicht - aber eine glückliche Partnerschaft
hilft ganz bestimmt. Melden Sie sich über:

(60/J168488)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Melanie, 40 J., kaufmän. Angestellte,
wirklich lieb mit seidigen Haaren, strah-
lende, sanfte Augen. Ich möchte mich ver-
lieben, möchte einen Partner haben, der
mit mir durchs Leben geht, einfach alles
mit mir teilt! Ich habe liebe Freunde, aber
das ersetzt keine Liebesbeziehung. Wenn
ich den richtigen Partner hätte, würde ich
alles für ihn tun, möchte mit ihm kuscheln,
ihn sanft streicheln, jeden Morgen wach-
küssen. Melde dich über: (60/G166707)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marie,55J.,Akademikerin,attraktiv,
1,78 m, einfühlsam, humorvoll, sportlich, sie
tanzt gerne (Tango / Standard). Ich suche
DICH, den warmherzigen, charaktervollen,
romantischen Mann, gerne über 1,83 m,
möchte mein Leben füllen mit schönen
Dingen - mit Fröhlichkeit, Harmonie, einer
dauerhaften Liebe und ganz vielen Glücks-
momenten. Gemeinsam könnten wir uns
ein schönes, interessantes + harmonisches
Leben aufbauen - ganz viel erleben, schöne
Reisen machen, mal ins Kino gehen, essen
gehen - ein Leben mit jemandem zu teilen
bedeutet doppeltes Glück zu spüren! Melde

dich über: (60/J166652)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Waltraud, 74 J, hübsche Hausfrau,
freundliche Witwe mit herzlicher Ausstrah-
lung, sie liebt Spaziergänge, wandert gerne,
mag Musik, ist gerne für andere Menschen
da, kocht gut. Wenn ich ehrlich bin, fällt es
mir an manchen Tagen nicht leicht, alleine
zu sein - kennen Sie dieses Gefühl? Wie
schön wäre es, wenn es da wieder je-
manden in meinem Leben geben würde, mit
dem ich denAlltag teilen kann, gemeinsame
Unternehmungen und Spaziergänge - ein
Kaffeetrinken zu zweit ist doch viel fröhlicher
als alleine -, sich aufeinander freuen. Rufen

Sie an über: (60/J165933)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Brigitte, 49 J., Hauswirtschafterin,
gut aussehend, Top-Figur, samtweiche
Haut. Der Herbst ist da - und mein Herz
friert. Alleine zu sein ist nicht mein Ding
- ich träume oft davon, dich kennen- und
lieben zu lernen, unbeschreiblich glücklich
zu sein. Magst du Reisen, Sport, wandern,
Konzerte und Wellness? Ich möchte alle
Wünsche, Träume und Gedanken mit dir
teilen, einTeam mit dir sein für immer. Mel-

de dich über: (60/G167093)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anna, 51 J., kaufmän. Angestellte,
natürlich, liebes Wesen, lange Haare,
bezauberndes Lachen. Der Herbst mit
seinen langen, dunklen, kalten Abenden
ist da - wer wärmt mich in seinen Armen?
Magst du Reisen, Kultur, Sport? Dann ha-
benwir schonganzviel gemeinsam. Mein
Herz vermisst eine Partnerschaft mit vielen
wunderschönen Momenten, Streichelein-
heiten, einem Mann, mit dem ich ganz viel
lachen, kuscheln, streicheln und küssen

kann. Melde dich über: (60/G167997)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marion, 63 J., nette Altenpflegerin,
sanftmütig, wunderschöne sanfte Augen,
sie reist gerne, kocht gut, treibt Sport, küm-
mert sich gerne um ältere Men-
schen, eig. Pkw. Wenn ich mir etwas
wünschen dürfte, dann wären SIE es - ein
neuer Partner, der mit mir das Leben teilen
möchte. Auch die kleinsten Dinge im All-
tag machen zu zweit einfach mehr Freude
- und ich fände es wunderschön, den Herbst
vielleicht schon mit Ihnen gemeinsam zu er-
leben, einen schönen Spaziergang zu ma-
chen - ich würde mich freuen. Melden Sie

sich über:(60/J166489)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ruth, 66 J., Steuerfachangestellte
warmherzigeWitwe,sehrgepflegt, feminine
Figur, mit viel Sinn für Humor und Heiterkeit,
die gerne Sonne in das Leben anderer
bringt. Ich bin ein Mensch, der gerne lebt,
gerne lacht, Harmonie mag - und möchte
SIE mit meiner Fröhlichkeit anstecken! Wir
könnten lachen, reden, uns in den Arm
nehmen, ichwürde fürunszweikochen,Sie
glücklich machen. Ich reise gerne, mag Mu-
sicals, tanze gerne und wünsche mir einen
humorvollen Partner, dem ich zeigen möch-
te, wie schön das Leben zu zweit sein kann.

Melden Sie sich über: (60/J168344)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Susanne, 68 J. gepflegte Witwe,
natürlich, hübsch, schlank, sportlich (Rad-
fahren, Fitness, Wandern), tierlieb, sie
reist gerne ans Meer, eig. Pkw, sie war
als Krankenschwester tätig. Alleine
in Urlaub fahren, alleine essen gehen, al-
leine die Sonntage verbringen zu müssen
möchte ich nicht mehr - und dazu brau-
che ich SIE! Vieles zusammen planen und
erleben, gemeinsam eine Zukunft aufbau-
en, Hand in Hand durchs Leben gehen,
noch hoffentlich ganz viele Jahre zu zweit
zu haben, einfach richtig glücklich sein.

Melden Sie sich über: (60/J167588)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sandra, 47 J., Pflegerin, sehr liebe-
voll, hübsch, hilfsbereit mit fröhlichem Her-
zen und sehr angenehmen Wesen. Liebe
und Glück machen aus einem einsamen
Leben ein wunderschönes Leben! Ich bin
leider alleine, sehne mich aber nach einer
harmonischen Partnerschaft mit Gefühl,
nach ganz viel Geborgenheit, suche Sie,
den feinfühligen Mann, mit dem ich eine
glückliche, zärtliche Zukunft in Liebe auf-
bauen kann. Hand in Hand verliebt durch
den Herbst - wie wäre das? Rufen Sie an

über: (60/G167665)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Astrid, 53 J., Verwaltungsfachwirtin,
eine wirklich tolle Frau, sehr feminin, ein-
fühlsam, humorvoll, sie ist musikalisch. Ich
träume oft davon, die große Liebe + Glück
zu finden - willst du meinen Traum wahr-
werden lassen? Das Leben hat so viele ver-
schiedene Aspekte, die zu zweit noch viel
intensiver sind: gemeinsam reisen, jeden
Sonnenstrahl bewußt genießen, jeden Tag
mit Leben und Liebe füllen! Ich möchte Lie-
be bekommen und geben, möchte mich mit
allen Fasern des Herzens verlieben. Melde

dich über: (60/J165377)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabi, 58 J., junge Witwe, schlank,
lange blonde Haare, optimistisch den-
kend. Ich bin ein Mensch, der die Na-
tur liebt, ausgeglichen ist, im Herzen
positiv, möchte das Leben mit einem
Partner teilen, gemeinsame Hobbies
haben, ganz viel zu zweit unternehmen,
Vertrauen, Respekt und Liebe spüren.
Ich wandere und reise gerne, mag Mu-
sik, Bücher, bin gerne im Garten und
wünsche mir einen lustigen Herzbuben,
mit dem ich glücklich sein kann. Melde

dich über: (60/J167687)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rüdiger, 69 J., Kfz-Mechaniker
i.R., einfühlsamer Witwer mit fröhlichem
Naturell, sehr reisefreudig. Finanziell lebe ich
ingesichertenVerhältnissen. ImHerzenaber
fehlen mir Liebe + Harmonie. Ich suche eine
nette Partnerin, die Fröhlichkeit + Herzens-
wärme besitzt, die unternehmungslustig,
aber auch etwas häuslich ist, sehr gerne
reist, die Natur mag + ehrliche Liebe erfah-
ren möchte. Haben Sie Lust, sich mit mir die
Welt anzuschauen, Sonne am Himmel, aber
auch im Herzen zu haben? Rufen Sie an

über: (60/J165636)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 75 J., selbst. Unternehmer
i.R., Witwer, 1,78 m, unternehmungslustig,
mit sympathischen Lachfalten. Ich habe das
Gefühl, je älter man wird, desto schneller
vergehen die Tage - schon ist dreiviertel
des Jahres um. Deshalb sollten wir keine
Zeit mehr alleine verschwenden, sondern
ein gemeinsames Glück suchen. Zu zweit
hat man einfach wieder mehr Schwung und
Elan für Unternehmungen – und wie schön
wäre es, nicht mehr in ein leeres Haus zu
kommen, sondern sich aufeinander zu
freuen, zu reisen, gemütlich nachmittags
gemeinsam Kaffee zu trinken, ein „wir“ zu
leben mit viel Fröhlichkeit + Liebe. Melden

Sie sich über: (60/J123956)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Thomas, 63 J., Beamter, nett, offen,
mitHerz+EhrlichkeitzurPartnerschaft,1,82
m, angenehmer Gesprächspartner, humor-
voll, unkompliziert, reisefreudig, sportlich
(Radfahren, wandern), kulturell interessiert.
Wenn man dem Glück nicht etwas auf die
Sprünge hilft, wird man wohl nie das große
Glück finden! Was ich mir wünsche? Wie-
der gemeinsam etwas unternehmen, sich
noch einmal verlieben, Hobbies teilen, eine
ehrliche, liebevolle Partnerschaft für immer
aufbauen - das wäre einfach wunderbar!

Melde dich über: (60/J168535)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Siegfried, 71 J., Steuerberater,
gepflegt, 1,90 m, lebens- und reiselustig,
kulturell (Theater, Konzerte) interessiert, ab-
solut zuverlässig, er wandert gerne. Ich bin
fit,habekeinefinanziellenSorgen-eigentlich
geht es mir gut. Doch ich wäre so gerne wie-
der zu zweit, würde liebend gerne wieder als
Paar reisen, vieles unternehmen, Essen ge-
hen. Ich wünsche mir von Herzen eine nette
Partnerin für ein glückliches Leben. Melden

Sie sich über: (60/J149510)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 74 J.warmherzigerWitwer,
sympathisch, gut aussehend, ein richtiger
Herzensmensch, finanziell bestens gestellt,
eigenes Boot + Pkw. Auch wenn man wie
ich verwitwet ist, finde ich, dass man auch
dann noch mal auf eine neue Liebe hoffen
darf, denn das Leben geht doch weiter. Sind
Sie die Dame, die Werte wie Harmonie +
Zuverlässigkeit ebenso wichtig findet wie
ich? Ich interessiere mich für Musik, reise
gerne, liebe Spaziergänge und alles, was
schön ist im Leben, suche eine Partnerin für
einen gemeinsamen, glücklichen Lebens-

weg. Rufen Sie an über: (60/J168468)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Herbert, 83 J., höflicher Senior, ein
liebenswerter Witwer, 1,84 m, ein Mann,
der Wärme und Zuverlässigkeit ausstrahlt,
der Reisen, Musik und lesen zu seinen
Hobbies zählt, eig. Pkw. Es ist nicht viel, was
ich mir vom Leben wünsche - ich möchte
einfach noch mal in allen Ehren eine dau-
erhafte Partnerschaft eingehen. Ein nettes
Miteinander, zu zweit kleine Ausflüge oder
schöne Spaziergänge unternehmen, fröh-
liche Gespräche, Essen gehen–auchbei
getren. wohnen! Melden Sie sich über:

(60/J161509)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Horst, 79 J., treuer Handwerker, vital,
verwitwet, einfühlsam, sportlich.Auch die Zeit
der Trauer und des Alleinseins muss einmal
ein Ende haben! Ich bin optimistisch, fröhlich,
möchteeinenNeuanfangwagen,eineDame
kennenlernen, ihr meinen Arm reichen und
mein Herz für immer anbieten. Gemeinsam
gibt es so viel Schönes im Leben zu erleben,
Nähe spüren, kleine Aufmerksamkeiten, viel
unternehmen, auch in unserem Alter wieder
Herzklopfen haben. Rufen Sie an über: (60/

J137267)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Walter, 65 J., Vers.-Kaufmann
i.R., humorvoll, bodenständig. Wo lernt
man die Partnerin fürs Leben kennen? Im
Restaurant, beim Sport, durch Freunde?
Leider bisher nicht... doch vielleicht hier?
Das wäre mein Herzenswunsch! Zu mir:
Ich mag Musik, Kino, die Natur, bin spor-
tinteressiert, tierlieb, suche eine Partnerin
für ein harmonisches Leben zu zweit, für
gemeinsame Stunden mit viel Lachen - und
das gerne für immer! Melden Sie sich über:

(60/J167085)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hartmut, 81 J., Techniker, gepflegter
Witwer, humorvolle Art, 1,84 m, er liebt
die Natur, eig. Pkw. Einladung zu einem
Herbstspaziergang! Ich suche die Dame, für
die Herzlichkeit, Lachen, Liebe, Harmonie
ebenso wichtig sind wie für mich! Jetzt im
Rentenalter blicke ich auf ein langes, gutes
Berufsleben zurück, mir geht es finanziell gut
und ich habe genug Zeit, die schönen Dinge
des Lebens zu genießen - nur allein machen
Reisen, kleineAusflüge, Wanderungen und
vieles mehr keine richtige Freude. Lassen
Sie uns noch viele Jahre gemeinsam erle-
ben. Melden Sie sich über: (60/J167416)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Kurt,Mitte80, fröhlicherHandwerker,
ein einfühlsamer, treuer Witwer, offen auch
für die kleinen Glücksmomente im Leben.
Auch in unserem Alter darf man noch mal
glücklich werden, oder? Ich möchte gerne
eine liebe Partnerin finden, gemeinsam von
Herzen lachen können! Vermissen auch Sie
dasfröhlicheMiteinander,dasdasLebenerst
richtig lebenswert macht? Ich fände es wun-
derbar, wenn wir vieles zusammen unter-
nehmen könnten -auch bei getrenntem
Wohnen. Was halten Sie davon, wenn wir
unsere Einsamkeit für immer beenden und
ab jetzt vieles zusammen unternehmen?

Melden Sie sich über: (60/J151797)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sebastian, 56 J., Diplom-Ingenieur,
gut aussehend, humorvoll, reisefreudig,
sportlich. Weißt du, was mir fehlt im Leben?
DU! Ich suche eine gefühlsbetonte, dauer-
hafte Liebe, bin unternehmungslustig, gehe
gerne essen, mag Reisen (auch gerne im
Wohnmobil), Musik, tanzen, mag gute Ge-
spräche + Zweisamkeit, bin ehrlich, zuver-
lässig, aber nicht langweilig – und suche
DICH für ein wunderschönes Leben zu

zweit. Melde dich über: (60/J149577)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ralf, 59 J., Akademiker, 1,86 m, hu-
morvoll, sportlich (Fitness, schwimmen,
Motorsport), er reist gerne, ist kulturell in-
teressiert, spielt Klavier, tanzt auch gerne.
Herbstzeit ist Kuschelzeit! Ich möchte eine
Partnerin finden, die mit mir noch ganz viel
reisen und erleben möchte, die ein total
fröhliches, harmonisches, liebevolles, fein-
fühliges Miteinander sucht - am liebsten
glücklich bis ans Lebensende! Melde dich

über: (60/J166086)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Doris, 75 J., Ärztin i.R., verwitwet, gut
aussehend mit jugendlicher Art und einem
riesengroßen Herzen, charmantes Lächeln,
eig. Pkw. Ich bin eine Frau, die optimistisch
denkt, gerne lebt - aber leider seit dem Tod
meines Mannes alleine ist! Sind Sie der
humorvolle, nette Herr, der wie ich gerne
reist, Theater, Spaziergänge mag, gute Ge-
spräche? Harmonie und Zuneigung haben
nichts mit dem Alter zu tun - einzig und al-
leine entscheidet das Herz! Melden Sie sich

über: (60/J167873)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Putzhilfe nach NE-Reuschenberg ge-
sucht, 3 Std./Wo. ☏ 02131/462212

Rezeptions- und Empfangskraft m/w/d
in Kaarst gesucht. Vormittags und
nachmittags im Wechsel. Braun der
Friseur GmbH. Bewerbungen unter:
info@braunderfriseur.de

Bürokraft (m/w/d) gesucht in
Rommerskirchen. Rechtsanwalt und
Berufsbetreuungsbüro in Rommers-
kirchen sucht in Teilzeit, ggf. auf
520 Euro-Basis, eine Bürokraft,
Wochenstunden/-Arbeitszeit nach
Vereinbarung mit Berufserfahrung,
bestenfalls RE-NO-Fachangestellte
(m/w/d) oder Justizfachangestellte
(m/w/d). ☏ 0160/5477354

Zuverl., deutschspr. erfahrene Reini-
gungskräfte mit Steuerkarte gesucht:
Schwimmbad Grevenbroich Mo-So
21.30-00.10 im Wechsel 4-5 Tage ar-
beiten 2-3 Tage frei + Zulagen. Bei
ernsthaftem Interesse rufen Sie uns
an Fa. P&M Jansen GmbH ☎
02161/650422 ab Montag 8.00 Uhr

Wir suchen ständig

ZUVERLÄSSIGE ZUSTELLER!
m/w/d

für die Verteilung am Samstag:

Gindorf-Südstr.
Kaster-Auf demWall
Kaster-Ahornweg

Neurath-Am Dornbusch
Rommerskirchen-Giller Str.

GV- Elsen / Orken
Vanikum-Am Stutzkreuz
Grevenbroich-Im Bend

Grevenbroich-Am Elsbach
GV Südstadt-Schirnestr.
Grevenbroich-Montzstr.
Kapellen-Brentanostr.
Kapellen-Erftgraben

Hülchrath!!

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de
oder Tel.: 02131/404 152

Suche Putzstelle im Raum Jüchen/
Grevenbroich, ☏ 0179/4188894

Suche Putzstelle bei Privat in Neuss.
Habe Erfahrung. ☏ 0152/27381793

Suche in Neuss eine 2 ZW bis KM
530,- €, ca. 50 m². ☏ 0179/4564460

Bilk-S-Bhf. schö. Zi. ☏ 0176/61710744

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Zuverlässige erfahrene flexible Al-
roundkraft für Haus und Büro von äl-
terer Dame in MB-Strümp gesucht.
AZ gerne Vormittags in Festanstel-
lung, Referenzen und PKW wären von
Vorteil. ☏ 02159/6134

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Kaa. Zi./App. + Gart. ☏ 0176/61710744

Kaa. 3 Zi., S-Terr. + 5 App., S-Blk., Stell-
platz, verkehrsg. ☏ 0176/61710744

Der Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V. ist als katholischer
Wohlfahrtsverband Träger von über 80 Einrichtungen und Diensten und
bietet mit seinen angeschlossenen Gesellschaften als einer der größten
Arbeitgeber im Rhein-Kreis Neuss derzeit ca. 1.100 Mitarbeitenden einen
sicheren Arbeitsplatz.

Zur Erweiterung unseres Teams im Referat Personalmanagement in der
Geschäftsstelle Grevenbroich, suchen wir ab sofort, unbefristet in
Teil- oder Vollzeit, einen

Mitarbeiter (m/w/d) Lohnbuchhaltung
Für Vorabinformationen steht Ihnen Frau Wöllenweber, Leitung
Personalmanagement, telefonisch unter 02181-238133 oder per E-Mail:
angela.woellenweber@caritas-neuss.de gerne zur Verfügung.

Ausführliche Informationen und das Onlinebewerbungsformular finden Sie
unter www.caritas-neuss.de in der Rubrik Stellenangebote.

60/2

70/2

Handwerker sucht Eigentumswohnung
v. Privat. ☏ 01525-9754912

Gartenarbeit, Hecke, Zäune und Baum-
zuschnitt, auch Garagendächer und
Reparatur. ☎ 0177/7507180

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Fleißiger Gärtner sucht Gartenarbeit
von privat. ☏ 01573/3459223

Düsseldorf-Süd, DHH von priv. zu verk.
☏ 0173/8286765 AB. Bitte Namen
und Telefonnr. hinterlassen!

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Suche Arbeit im Garten wie Hecken-
schneiden und Pflege rund um den
Garten. ☏ 0152/52592316

Gärtner sucht Arbeit im Bereich Garten-
pflege, Heckenschnitte, usw. von pri-
vat. ☏ 0176/42018040

Suche (36 J., männlich, gute Deutsch-
kenntnisse), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw.,
FS vorhanden. ☏ 0176/31251836

Aushilfen (m/w/d)

für Aufräumarbeiten
(Parkplätze)

Führerschein erforderlich

Aushilfen (m/w/d)

für Gartenbau gesucht
Gartenbau-Express

0 21 81/16 15 97
oder 01 60/6 06 10 52

Badewannentür für Ihre alte Badewan-
ne. Nachrüstung in 5 Std.! Ab Pflege-
grad 1 kostenlos! Wansa Badkonzept
www.wansa.de ☏ 02171/3992599

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Freundl. Haushaltshilfe 3 x wöchentl.,
gute Deutschkenntnisse, vormittags,
für alle anfallenden Arbeiten in
1Pers.-Haushalt in GV-Hemmerden
gesucht. ☏ 0152/51612735 ab 18 h

Junger Mann sucht Arbeit im Haus und
Garten. ☏ 0157/39095225

Putzstelle gesucht in Neuss und
Umgebung ☏ 0179/4564460

Krankensch. alle AZ.☏ 0176/61710744

Jüchen, 48 m², teilmöbl., KB. EA vorh.
☏ 0152/33998552

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549

Zuverlässiger und freundlicher Mitar-
beiter (m/w/d) für die Küche in
Betriebskantine gesucht, auf Mini-
job-Basis, in GV/Wevelinghoven.
Arbeitszeit vorwiegend Mo. - Fr. von
13-15 Uhr ☏ 0172/9340014

Gärtner sucht Arbeit im Bereich Garten-
pflege, Heckenschnitte, Baumfälle
usw. von privat. ☏ 0176/42018040

Zuverlässige Dachdecker sowie Elektri-
ker und Gärtner suchen Arbeit.
☏ 0176/82373167

Zuverl., deutschspr., erfahr. Reinigungs-
kräfte mit Steuerkarte gesucht:Objekt
Güdderath Rostockerstr. Mo.-Fr. 5.00 -
8.00 Uhr. Bei ernsthaftem Interesse
rufen Sie uns an Fa. P & M Jansen
GmbH ☏ 02161/650422 ab Mo. 8 Uhr

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Rommersk.-Vanikum: Haus zu verk.
Renov.-bed., Grdst. 217 m², Wfl. 84
m², 2 Zi., EBK, DB, Carport, Bj. 1971.
☏ 0160/3710041 ab 16:00 Uhr

Holzheim - Ap., KDB, Balkon, 40 m²,
Aufzug, Autostellplatz, WM 510,- €.
☏ 0176/23223076

Schulbusfahrer (m/w/d) Klasse B mit
P-Schein f. Bereich Grevenbroich in
TZ zum 04.01.24 gesucht. Einsatz
am Vor- u. Nachm. Arbeit während
Schulzeit NRW, Ferien frei. 13,20 €/
Std., AZ i. d. Schulwoche ca. 20 Std.
Rheingold-Reisen-Wuppertal,
personalbuero@rheingoldbus.de
☏ 0202/769630

App., 44 m², Hubertusweg: 139.500,- €,
zu verkaufen ☏ 0173/5196068

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Gesucht – (noch nicht) gefunden - Fi-
nanziell abgesicherte und handwerkl.
begabte Familie sucht Wohnung zum
Kauf, gerne auch renovierungsbedürf-
tig. ☏ 02131-5952467

Putzfee nach NE-Allerheiligen gesucht.
☏ 0162/2676689

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten, Re-
novierungen ☏ 0176/55402790

Deutschsprachige Frau sucht Putz- und
Bügelstelle in Neuss/Kaarst.
☏ 0178/7274969

Erfahrener Gärtner su. Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume, Rasen und Pflastern)
☏ 02181/2286030 o. 0172/1607769

www.tappesser.com

Sie

TAPPESSER

IM
M
OBILIEN02181-7568620

Ihr
Grevenbroich-
Partner für

Grundstück-Haus-
Wohnung

auch Selbstankauf

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Kaarst, möbl., ruhiges, helles Zimmer in
der Nähe der S 28 zu vermieten. ☏
0152/12082949 oder 0157/54354144

Ich, berufstätig suche 1-2 Zimmer Woh-
nung mit Balkon, Neuss, Düsseldorf
Hamm, ☏ 0176/63313401

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633

Für unseren Showroom im Imotex su.
wir für 2 halbe Tage/Wo. eine zuverl.,
motivierteMitarbeiter/-in (m/w/d)
mit Erfahrung in der Modebranche.
KAJOTEX GmbH ☎ 0172/7939002

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl. D zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht.
Minijob mögl., gerne auch Rentner ☏
02182/8287893 Busreisen Labudda

Suche Gartenarbeit, ☏ 0152/36708922

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Eigentums−
wohnungen

Immobilien 
Angebote

Stellenangebote 
allgemein

Hauspersonal/Putzhilfe

Mietgesuche

Immobilien 
Gesuche

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Möblierte Zimmer

Teilzeit/Nebenbeschäftigung

Stellengesuche

Häuser
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Grevenbroich. Von morgen bis zum 30. November findet 
die Haus- und Straßensammlung des „Volksbunds Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge“ unter dem Motto „Frieden ist mehr, 
als die Abwesenheit von Krieg“ in Nordrhein-Westfalen statt. 
Bürgermeister Klaus Krützen bittet die Grevenbroicher um 
Unterstützung. Ab Sonntag bitten ehrenamtliche Sammler des 
Volksbunds die Bürger in Grevenbroich an Haus- und Woh-
nungstüren um eine Spende. Soldaten, Reservisten, Schüler 
und Privatpersonen beteiligen sich an der Sammlung für die 
Kriegsgräberfürsorge. Alle Sammler können sich mit einem 
nummerierten und registrierten Sammelausweis ausweisen.Seit 
über 100 Jahren leistet der Volksbund durch sein Engagement 
aktive Friedensarbeit in Deutschland und ganz Europa. Neben 
der Pflege von Kriegsgräbern als Stätten der Begegnung, soll die 
Sammlung dazu dienen, Workcamps im In- und Ausland sowie 
Projekte im Rahmen der Friedenserziehung in den Jugendbe-
gegnungs- und Bildungsstätten des Volksbunds zu unterstützen. 
„Gerade der Bildungsauftrag gegenüber jungen Menschen liegt 
mir sehr am Herzen“, erklärt Bürgermeister Krützen. „Ich danke 
allen, die den Volksbund und dessen wichtige Arbeit mit einer 
Spende unterstützen“, so Krützen. Eine Spende kann auch per 
Überweisung erfolgen (Commerzbank Essen, IBAN DE83 3604 
0039 0132 5000 00,  BIC COBADEFXXX, Verwendungszweck: 
„Sammlung OV Grevenbroich“)

Aufruf des Bürgermeisters

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Und irgendwo sind immer Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke, Gefühle.

Sie werden uns an Dich erinnern
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Peter Wieland
* 11. August 1934 † 3. Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Eva
Cornelia und Heinz

Monika
Maria und Peter

sowie Enkel und Urenkel
und alle Verwandten

TrauerhausWieland c/o Bestattungen Fischer
41569 Rommerskirchen, Bahnstr. 20

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 17. Oktober 2023, um 11.00 Uhr an der

Trauerhalle des Friedhofes Nettesheim statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er denArm um Dich und sagte: „Komm heim!“

Reiner Höfels
* 13.11.1958 † 9.10.2023

Seine Erlösung ist Trost für uns.

Jutta
Oliver und Ekaterina mit Theo und Oskar

Melanie und Uli mit Tom
Geschwister und Anverwandte

Trauerhaus Höfels c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Der Wortgottesdienst zur Einäscherung wird gehalten am Dienstag,
dem 17.10.2023, um 11.00 Uhr in der Kapelle des Friedhofes
Grevenbroich-Elsen, Deutsch-Ritter-Allee. Von eventuell freundlich
zugedachten Blumen bitten wir Abstand zu nehmen.
Die Urnenbeisetzung findet später im engsten Kreis im Friedwald
Dormagen statt.

Statt besonderer Anzeige

Danke
für die Beileidsbekundungen zum Tode meines geliebten
Ehemannes, unseres Vaters, Opas und Uropas. Man kann gar
nicht zum Ausdruck bringen, wie sehr wir ihn vermissen.
Wir fühlen uns aber durch die große Anteilnahme an unserem
Verlust ein wenig getröstet.

Wer ihn gekannt hat, weiß was wir verloren haben.

41515 Grevenbroich‐Orken, im Oktober 2023

Annemarie, Heike und Iris
im Namen der ganzen FamilieKurt Timm

† 8. September 2023

Es hat uns sehr gefreut, dass so viele anlässlich unserer

DDiiaammaanntthhoocchhzzeeiitt
an uns gedacht haben.

Wir bedanken uns hiermit herzlich bei
ALLEN für die übermittelten Glückwünsche,

Geschenke und Aufmerksamkeiten.

Allrath, im Oktober 2023

RRoollff uunndd AAggnneess
EEsssseerr

Deine Monika
Kerstin und Sebastian
Alexander und Nadine
und Anverwandte

* 3. 10. 1964 † 3. 10. 2023
Hans-Jürgen Iwanek

Familie Iwanek / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Du wirst immer in unseren Herzen sein. In Liebe:

Die Trauerfeier zur Seebestattung hat bereits stattgefunden.

Mir geht's jetzt gut.
Ich bin dankbar für alles,

für jeden gemeinsamen Schritt.

geb. Danielewicz

Rudolf Danielewicz

Lisa und Rainer Kunst
mit Filippa und Smilla

* 5. 11. 1949 † 2. 9. 2023

Renate Krüppel

- Statt jeder besonderen Anzeige -

Danke sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Grevenbroich, im Oktober 2023

Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, es war Erlösung.

Resi Pascher
* 25.6.1941 † 4.10.2023
Wir nehmen Abschied

in Liebe und Dankbarkeit.
Dirk

Alexandra
Julia, Sarah, Philipp und Fabian

Sascha, David und Laura
Melina, Leo und Malia

und Anverwandte
Trauerhaus Pascher c/o Bestattungen R. Geller

41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3
Der Wortgottesdienst ist am Donnerstag, dem 26. Oktober 2023,
um 11.00 Uhr im Pfarrheim Gustorf, St. Maria Himmelfahrt;
anschließend wird die Urne auf dem Pfarrfriedhof beigesetzt.

Statt jeder besonderen Anzeige

Danksagung
Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung.

Karl Heinz „Heggi“ Vogt
* 27.2.1939 † 20.8.2023
Wir möchten uns ganz herzlich

für die große Anteilnahme, die Unterstützung durch liebe Freunde,
die vielen Beileidsbekundungen in Wort und Schrift

sowie für die großzügigen Geldspenden zugunsten der SOS-Kinderdörfer
anläßlich des Todes meines lieben Mannes,

unseres herzensguten Papas und Opas bedanken.
Es tut sehr weh, ihn verloren zu haben.

Er war alles für uns.
Käthchen

Kinder und Enkel
Das Sechswochenamt wird am Sonntag, dem 22.10.2023, um 9.30 Uhr

in der Pfarrkirche St. Cyriakus in Neuenhausen gehalten.

geb. Hilgers

Dorothea und Dr. Franz Josef Becker
Martin und Alexandra Becker
Christian und Brittney Becker

mit Kindern
und Anverwandte

* 10. 2. 1935 † 5. 10. 2023

Annemarie Seekircher

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können,
die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Familie Seekircher / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In stillem Gedenken:

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 18. Oktober 2023,
um 11.00 Uhr ab der Friedhofskapelle in Grevenbroich-Neuenhausen statt.

Andrea
Marcel mit Samuel & Louis

Pascal & Jule mit Lea, Marlon, Dajana, Luana
Nina & Max mit Neele, Elyas
Geschwister und Anverwandte

Es tut weh, sagt das Herz.
Es wird vergehen, sagt die Zeit.

Aber es gibt ein Wiedersehen, sagt die Hoffnung.

Die Beisetzung hat im engsten Kreise stattgefunden.

* 11. September 1941 † 11. September 2023
Peter Lobach

Familie Lobach c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Ich ging zu denen, die ich liebte,
und die ich liebte, erwarte ich.

Friedhelm Voigt
† 5. August 2023

Danke!
Allen, die mit uns trauerten und ihre Anteilnaheme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, danken wir von
ganzem Herzen.
Ein besonderer Dank geht an Pastor Ulrich Filler für die
würdevolle Verabschiedung und an alle, die Friedhelm auf
seinem letzten Weg begleitet haben.

Helga Voigt und Familie
Grevenbroich, im Oktober 2023

Danksagung Statt Karten

geb. Christokat

Deine Familie

* 27. 11. 1938 † 4. 10. 2023

Sieglinde Schombardt

Wir werden Dich nicht vergessen.

Familie Schombardt / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, dem
2. November 2023, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle
in Elsen; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man sehr lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, wunderbare Sache.

Hermann Hesse

In Gedenken

Herzlichen Glückwunsch

Entlaufen/Zugeflogen
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Grevenbroich. „Einschulung“ in den Ferien: Im „Bildungsinsti-
tut für Gesundheitsberufe“ (BIG), der Pflegeschule des „Rhein-
land Klinikums“, ist ein weiterer Kursus zur Pflegefachassistenz 
(PFA) an den Start gegangen – in 2023 bereits der dritte, der 
innerhalb eines Jahres zu dieser beruflichen Qualifikation führt. 
BIG-Leitung Sabina Slaughter und Kursleiterin Martina Caval-
lieri (links vorne)begrüßten die 28 hoch motivierten künftigen 
Pflegekräfte in der Einrichtung an der Neusser Carossastraße. 
Sie habe „Respekt für die älteren Teilnehmer, die noch einmal 
mutig zurück in den Schulalltag kehren“, betonte Slaughter, 
die diese Ausbildung für „eine wunderbare Möglichkeit, in den 
Pflegeberuf einzusteigen“ hält.

Pflege richtig erlernen

Evinghoven. Die „Gillbach-
bühne Evinghoven“ startet 
in ihre 38. Spielzeit mit dem 
Stück „Lauf doch nicht immer 
weg!“ von Philip King, eine 
Farce in drei Akten in der 
Übersetzung von Dr. Gottfried 
Greiffenhagen und Joachim 
Preen in der Bearbeitung der 
„Gillbachbühne“.
Nach den wöchentlichen 
Proben bis Ende des Jahres ist 
die Premiere für den 5.Januar 
geplant. Weitere Vorstellungen 
sind am 6., 7., 12., 13. und 
14.Januar vorgesehen.. Der 
Aufführungsort ist der Saal der 

Gaststätte/Pizzeria „Fiorello“ 
an der Widdeshovener Straße 
in Evinghoven.
Der Kartenvorverkauf beginnt 
am 1. November. Die Karten 
können telefonisch reserviert 
werden unter den Telefonnum-
mern 02183/67 35 (Helmut 
Schmitz) und 02183/69 85 
(Herbert Schroers). Der Kar-
tenpreis beträgt unverändert 
zwölf Euro.
„Wir freuen uns auf unser 
treues Stammpublikum und 
auf alle neuen Zuschauer“, 
sagt Bühnen-Chef Herbert 
Schroers.

„Gillbachbühne“:
Karten ab November

Südstadt. Vom 29. Oktober 
bis zum 26. November wird 
eine Ausstellung der „Engel 
Bilder“ von Marc Chagall in 
der Kirche „St. Joseph“ in der 
Südstadt zu sehen sein.
Die feierliche Messe zur Er-
öffnung am 29. Oktober sowie 
die Messe zur Finissage am 26. 
November wird von der Ins-
trumentalgruppe „crossover“ 
mit jüdischer Klezmer-Musik 
gestaltet.
Die Ausstellung ist jeweils 
sonntags von 10.15 bis 11 Uhr 
und von 11.45 bis 12.20 Uhr 
und mittwochs von 18 bis 19 
Uhr sowie am 1. November 
von 10.15 bis 11 Uhr und von 

11.45 bis 12.30 Uhr zu sehen.
Ebenfalls im Rahmen dieser 
Ausstellung gibt es ein Konzert 
des Chores „VielHarmonie“ 
am 3. November in der Kirche 
„St. Joseph“ im Rahmen der 
ebenfalls an diesem Abend 
stattfindenden „Nacht der 
offenen Kirchen“.
Unter dem gleichnamigen Titel 
„Engel“ werden christliche und 
weltliche Lieder und Texte zu 
hören sein. Die Leitung hat 
Kerstin Landsky. Das Konzert 
beginnt um 19 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. An diesem Abend ist 
eine Besichtigung der Ausstel-
lung bis 22 Uhr möglich.

Chagalls „Engel“
gastieren in der Südstadt

Vanikum. Den Männer-Gesang-
Verein Vanikum soll es auch 
über sein 2021 fällig gewesenes 
und wegen Corona erst 2022 
in abgespeckter Form „nach-
gefeiertes“ 100-Jahr-Jubiläum 
hinaus geben. Dies haben sich 
die Mitglieder um ihren neuen 
Vorsitzenden Haiko Schäben fest 
vorgenommen.
An das „kleine“ Jubiläum an-
knüpfend folgt nun am morgi-
gen Sonntag ab 11 Uhr ein unter 
dem Motto „Mer kalle Platt un 
dat noch lang“ beginnender 

musikalischer Frühschoppen im 
Schützenhaus an der Haupt-
straße.
Ihrem Publikum wollen die 
Sänger „mit kölsche Leedcher un 
Jesang“ ein paar schöne Stunden 
bescheren, wobei bekannter-
maßen auch Speis‘ und Trank 
beim für seine Gastfreundschaft 
weithin bekannten MGV im An-
gebot sind.
„Ich freue mich sehr, dass der 
MGV Vanikum weitermachen 
will. Früher gab es Gesang.
Vereine´in fast jedem Ort, heute 

ist der MGV Vanikum der letzte 
seiner Art in ganz Rommerskir-
chen. Ich hoffe jedenfalls, dass 
dem Verein ein quicklebendiges 
und abwechslungsreiches
zweites Jahrhundert bevorsteht“, 
sagt Bürgermeister Dr. Martin 
Mer-tens.
Wer es mit dem Singen auch 
einmal probieren möchte, ist 
herzlich zum Besuch der jeweils 
dienstags ab 19.30 Uhr in der 
Schützenhalle stattfindenden 
Proben eingeladen.
 -ekG.

Der letzte Chor von der Gillbach lädt ein:
„Mer kalle Platt un dat noch lang“

Einladung zum musikalischen 
Frühschoppen „Mer kalle Platt 
un dat noch lang“ .

Gindorf. Die Vorbereitungen 
des MSC Grevenbroich für das 
bevorstehende Rennen des MX 
Cup an diesem laufen auf Hoch-
touren. Um den Zuschauern eine 
bessere Übersichtsmöglichkeit 
zu geben, wurde die Strecke vom 
Layout umgestaltet und auch 
ein neuer erhöhter Zuschauerbe-
reich wurde gebaut.
Davon verspricht sich der Club 
eine bessere Übersicht über die 
Strecke für die Zuschauer. Dazu 
wurde viel Erde mit schwerem 
Gerät durch die engagierten 
Clubmitglieder bewegt. „Wir 
haben den alten bekannten 
großen Sprunghügel komplett 
weggenommen und haben nun 
eine Schleife um den neuen Zu-
schauerwall gezogen, somit kann 

man auch einen erheblichen An-
teil der Strecke direkt einsehen“, 
resümiert zufrieden Vorsitzender 
Michael Gosepath.
Auch die Profis des MSC zeigen 
sich zufrieden mit der Umgestal-
tung, so Stefan Ekerold: „Es ist 
natürlich eine deutliche Verän-
derung, aber es lässt sich flüssig 
fahren und macht auch Spass.“
 Auch neben der Strecke wird 
der Club wieder sehr aktiv und 
folgt weiter seiner Jugendförde-
rung und bietet interessierten 
Kindern vor Ort die Möglichkeit, 
das Hobby-MotoCross einmal 
auszuprobieren.
„Mit erfahrenen Trainern bieten 
wir interessierten Kindern die 
Möglichkeit, einmal ein Fahr-
zeug auf losem Untergrund im 

Gelände zu bewegen und ein 
Gefühl für die erforderliche 
Fahrtechnik und Körperbalance 
zu bekommen“, schildert Günter 
Becker, Pressesprecher des MSC 
Grevenbroich.
Auch aus sportlicher Sicht gibt 
es an diesem Wochenende ein 
HighLight, denn die Zuschauer 
werden Deutschlands schnellste 
MotoCross-Damen sehen. Auf 
der Königshovener Höhe des 
MSC Grevenbroich wird dann 
der bereits sechste Lauf des 
„DMV Ladies Cup“ ausgetragen 
werden.
Den Cup führt übrigens die 
erfahrene Dauer-WM-Teilneh-
merin Larissa Papenmeyer aus 
Bünde an.
 -GB.

In großer Schleife um den 
neuen „Zuschauerwall“

Neue Streckengestaltung beim MSC Grevenbroich. Fotos: MSC

Der MSC legt großen Wert auf 
seine Jugendförderung.

Die Stadt Grevenbroich wird 
in den nächsten Jahren im 
Stadtgebiet Jugendparks mit 
frei zugänglichen Sport- und 
Freizeitangeboten errichten. 
Ein Park wird nach Beschluss 
des Jugendhilfe-Ausschusses 
auf einem 3.359 Quadrat-
meter große Gelände an der 
Bongarder Straße in Allrath 
entstehen. Ratsherr Philipp 
Bolz lädt die Jugendlichen und 
die örtlichen Vereine nun zum 
Zukunftsworkshop ein, bei 
dem die Gestaltung des Platzes 
offen diskutiert werden kann.

Allrath. Am 21. Oktober sollen 
auf Einladung von Ratsherr 
Philipp Bolz ab 13 Uhr am 
Bolzplatz auf der Bongarder 
Straße Impulse und Ideen für 
den zukünftigen Jugendpark 
gesammelt werden.
„Es ist schön, dass der Jugend-
hilfe-Ausschuss einstimmig 
entschieden hat, dass eine der 

fünf neuen Freizeitanlagen 
für Jugendliche nach Allrath 
kommt. In Allrath gibt es viele 
junge Menschen, der Bedarf ist 
da und die Freude ist groß. Jetzt 
muss sichergestellt werden, dass 
die Bedürfnisse der Jugend-
lichen, aber auch der örtlichen 
Vereine und Institutionen bei 
der Planung berücksichtigt 
werden“, so Philipp Bolz jetzt 
gegenüber der Redaktion des 
Erft-Kurier.
Der Platz wird momentan von 
der Dorfgemeinschaft und dem 
Bürger-Schützen-Verein Allrath 
bespielt. Beide Vereine müssen 
sich laut Bolz mit der Platz-
gestaltung identifizieren und 
Wünsche einbringen können.
Einen Sachstand zum zukünf-
tigen Jugendpark werden die 
Allrather aus dem Fachbereich 
Jugend bekommen. „Die Ver-
waltung hat den Termin zu-
gesagt und wird einen Einblick 
in die Gestaltungsmöglichkeiten 

geben und die Ideen aus dem 
Ort frühzeitig abholen. Nur 
wenn den Jugendlichen die 
Anlage gefällt, wird sie später 
rege genutzt“, verdeutlicht Bolz 
im Vorfeld.
Bei der Frage, ob ein Basket-
ball-3x3-Feld, Calisthenics-Ge-

räte, Parkour oder ähnliches 
installiert werden solleb, will 
der Ratsherr auch den örtli-
chen Turnverein hören. „Wenn 
jemand die örtlichen Bedarfe 
der Jugendlichen kennt, dann 
der TV Allrath. Idealerweise 
soll die Anlage das Angebot 
ergänzen. Möglicherweise ist 
auch eine Kooperation mit 
dem hiesigen Turnverein, der 
neuen Ideen stets offen gegen-
übersteht, denkbar“, überlegt 
der örtliche SPD-Politiker im 
Weiteren.
„Alle Bürger sind herzlich 
eingeladen, sich beim Zu-
kunftsworkshop einzubringen“, 
schließt Bolz seine Ausführun-

gen.
Immerhin gibt es an anderer 
Stelle, genauer gesagt in Kapel-
len, bereits „Nachbarn“, die sich 
über den dort geplanten Jugend-
platz aufregen und die dagegen 
zu Feld ziehen.
 -gpm.

„Bolz-Platz“: Der ganze Ort soll 
mit beraten und planen!

Philipp Bolz, SPD-Ratsherr aus 
Allrath, lädt die Bürger seines 
Ortes zum offenen Gespräch 
ein. Foto: -gpm.

Rommerskirchen. Es war 
eine lange und harte Vor-
bereitungsphase für Melina 
Feyerabend und Meiko Stef-
fenhagen im „Bujin Gym“ in 
Rommerskirchen. Beide Ath-
leten wurden erstmals von 
den Bundestrainern in das 
Nationalteam berufen. Meli-
na Feyerabend nahm an der 
Junioren-Weltmeisterschaft 
und Meiko Steffenhagen 
am „Muaythai World Cup 
2023“ teil, welche zeitgleich 
in Kemer in der Türkei vom 
MuaythaiWeltverband aus-
gerichtet wurden.
Melina Feyerabend zeigte 
in den Vorkämpfen eine 
überzeugende Leistung und 

traf im Finalkampf auf eine 
Gegnerin aus Ägypten. Diese 
routinierte Defensivkämp-
ferin konn-terte viele der 
Offensiv-Aktionen Melinas 
aus und der Punktsieg im 
Finalkampf ging an Ägypten.
Meiko Steffenhagen hatte 
gleich im ersten Kampf beim 
WorldCup ein schweres Los 
gezogen: Er trat gegen den 
Weltmeister und zweifachen 
Europameister aus Frank-
reich an. Doch hierdurch 
ließ er sich nicht beeindru-
cken. Er hielt sich an die 
Taktik, welche vorher im 
„Bujin Gym“ wochenlang 
trainiert und mit Bundestrai-
ner Detlef Türnau abgespro-
chen wurde und machte die 
Sensation perfekt: Er konnte 
alle drei Runden auf sein 
Konto schreiben und war 
eine Runde weiter.
Auch im zweiten Kampf 
gegen den Iran legte er eine 
mehr als überzeugende 
Leistung hin und gewann 
auch diesen Kampf klar 
nach Punkten. Doch in 
diesem Kampf verletzte er 
sich am Ellbogen und wurde 
nach der Teambesprechung 
vom Bundestrainer aus dem 
Turnier genommen. Die 
Gesundheit geht vor.
„Beachtlich ist nun wirk-
lich, dass zwei Debütanten 
im Nationalteam aus dem 
,Bujin Gym‘ bei ihrem ersten 
Einsatz im Nationalteam auf 
einer Weltmeisterschaft und 
dem World Cup Medaillen 
für das Deut-sche National-
team einfahren konnten. 
Die Verbands-, wie auch die 
Teamleitung sind sich sicher, 
dass man künftig noch 
einiges von diesen beiden 
Rommerskirchenern hö-ren 
wird“, macht Detlef Türnau 
deutlich.
„Mit dem ,Bujin Gym‘ 
mischt Rommerskirchen 
sportlich schon seit Jahr-
zehnten in der Weltspitze 
mit. Ich freue mich für die 
beiden viel-versprechenden 
Nachwuchstalente und gra-
tuliere Melina Feyerabend 
und Meiko Steffenhagen“, 
sagt Bürgermeister Martin 
Mertens.

Weltmeister
geschlagen!

Melina Feyerabend konnte 
überzeugen.

Meiko Steffenhagen hat´s 
drauf.

Vanikum. Am Dienstag gegen 
15.45 Uhr stießen Polizeibe-
amte in Vanikum auf eine Can-
nabis-Plantage. Vorangegangen 
war ein Einsatz der 
Feuerwehr, denn Zeu-
gen hatten beobach-
tet, wie Wasser unter 
der Haustür eines leer 
stehenden Einfami-
lienhauses auf den 
Gehweg floss.
Da auf Klingeln und 
Klopfen niemand öff-
nete und die Fenster 
im Erdgeschoss blick-
dicht mit Vorhängen 
zugehangen waren, 
öffnete die Feuer-
wehr die Haustür. 
Hinter dieser erwartete die 
Beamten dann nicht nur ein 
Wassertank, aus dem Wasser 
austrat, vielmehr konnte auch 
Cannabis-Geruch wahrgenom-
men werden.
Im Erdgeschoss sowie in den 
beiden Obergeschossen konn-

ten anschließend circa 1000 
Cannabis-Pflanzen aufgefun-
den werden. Zudem war die 
Plantage mit professioneller 

Beleuchtung und Belüftung 
ausgestattet.
Neben den Drogen stellte die 
Polizei auch die Technik und 
das Aufzuchtequipment sicher. 
Die Ermittlungen werden beim 
Kriminalkommissariat 12 
geführt.

Drogenplantage entdeckt:
Cannabis hinter der Tür
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Erich und Sofie Freier (geborene Nothers) 
feierten am 12. Oktober ihre diamantene 
Hochzeit. Kennengelernt haben die beiden 
sich im Feburar 1961 beim Karneval in 
Hülchrath. Die Hochzeit folgte dann am 
12. Okotber 1962. Sie haben vier gemeinsa-
me Kinder – zwei Töchter und zwei Söhne 
– sowie drei Enkelkinder.

„Ich folge den Linien und ich 
habe die Gabe mit Raum und 
Fläche umzugehen“, erzählt 
die Künstlerin Zipora Rafaelov. 
Derzeit präsentiert sie in den 
Räumen der „Villa Erckens“ 
eine außergewöhnliche Aus-
stellung. 

Grevenbroich. Ihre raumgreifen-
den Arbeiten bieten einen neuen 
modernen Blick auf die eher 
alte Kunst des Scherenschnitts. 
Für die großen Formate benutzt 
die Künstlerin Papierrollen. Mit 
einem Graffitistift fertigt sie eine 
Zeichnung des Motivs. Dann 
schneidet sie mit dem Skalpell 
die Linien.
Sehr gerne stellt sie Frauen dar, 
oft in biblischen Szenen. „Bei 
Frauen sind die Linien rund und 
flexibel“, erklärt Zipora Rafaelov. 
„Ich kann mit den Linien spie-
len. Die Umgebung der Figuren 
entsteht im Schaffungsprozess. 
Der jetzige Moment fließt auf die 
Fläche.“
Die Berechnung von Licht und 
Schatten spiele in ihren Werken 
auch eine große Rolle. Sie sei oft 
so vertieft in ihre Arbeit, dass 
sie Zeit und Raum vergäße und 

arbeite, bis ihre Arme den Dienst 
verweigerten.
Möglich gemacht hat die 
Ausstellung Roland Brozio, 
der schon viele Künstler nach 
Grevenbroich geholt hat. Durch 
einen befreundeten Künstler 
lernte er Zipora Rafaelov kennen 
und bewundern. Er fuhr sogar 
nach Berlin zur Ausstellung „100 
Jahre Frauenwahlrecht“, weil sie 
dort als eine von 19 Künstlerin-
nen ein Werk ausgestellt hatte.
Mit den Räumlichkeiten im Mu-
seum „Villa Erckens“ ist Zipora 
Rafaelov sehr zufrieden: „Hier 
kommen meine Werke gut zur 
Geltung.“
Bei der Aufhängung spiele 
der Abstand zur Wand eine 
Rolle. Dadurch komme erst die 
Dreidimensionalität der Werke 
zustande.
Die Künstlerin wurde in Israel 
geboren. 1981 übersiedelte sie 
nach Düsseldorf und besuchte 
sechs Jahre die Kunstakademie. 
„Ich kam nach Deutschland, 
weil ich neugierig auf Land und 
Leute war. Außerdem hat die 
Kunstakademie überall einen 
hervorragenden Ruf.“ Sie spricht 
ausgezeichnet deutsch, obwohl 

sie nie einen Kurs besucht hat. 
„Ich habe mir die Sprache im 
Alltagsleben selbst beigebracht.“
Zipora Rafaelov fertigt neben 
den Scherenschnitten auch 
Rauminstallationen aus weißem 
Kunststoff, den sie in feine 
Fäden schneidet. Eine Skulptur 
hängt in der Ausstellung. An un-
zähligen Fäden sind kleine wei-
ße Objekte befestigt, Tiere und 

Alltagsgegenstände. Aus jedem 
Blickwinkel hat man einen ande-
ren Eindruck. Die Vielfältigkeit 
der Künstlerin zeigt sich auch 
in den kleinen Figuren, die in 
Schaukästen ausgestellt sind. Sie 
werden von feinen Kunststofffä-
den geradezu eingesponnen. Die 
überaus sehenswerte Ausstellung 
ist noch bis zum 19. November 
geöffnet. DR.

Das Spiel von Licht & Schatten, 
bis die Arme schmerzen!

Künstlerin Zipora Rafaelov stellt in der „Villa Erckens“ aus. Sie 
hat die alte Kunst des Scherenschnitts in eine ganz neue Technik 
umgemünzt. Foto: Dagmar Reschke

Wevelinghoven. Der „Volks-
bund Deutscher Kriegsgrä-
berfürsorge“ im Ortsverein 
Wevelinghoven führt wieder 
eine Haussammlung durch.
Diese findet von Montag an 
bis zum 30. November statt.
In Wevelinghoven über-
nehmen diese Aufgabe 
schon seit vielen Jahren die 
Mitglieder des Bürger-Schüt-
zen-Verein Wevelinghoven. 
Die Sammlungen erfolgen 
unter dem Leitspruch „Ver-
söhnung über den Gräbern 
– Arbeit für den Frieden“ 
und dies seit mehr als 100 
Jahren. Der Leitspruch wirbt 
für mehr Menschlichkeit 
und setzt Zeichen gegen das 
Vergessen.
Der diesjährige Sammlungs-
zweck beinhaltet die Instand-
setzung von Kriegsgräber-
stätten.

Aussöhnung
über Gräbern

Hoeningen. Nach den 
Herbstferien beginnt der 
Tanz-Sport-Club Rommers-
kirchen mit einem neuen 
Kurs „Stepptanz“. Ab 
Montag wird Stefan Walle 
um 20 Uhr das Training in 
der Turnhalle in Hoeningen 
leiten. Die Bewegungsab-
läufe werden so erklärt, dass 
die Teilnehmer im Laufe der 
Zeit richtige Perkussions-Mu-
siker werden können.
Die Anfängerkurse im 
Discofox und im Welttanz-
programm werden ab dem 
19. Oktober um 18.30 Uhr 
von Trainer Andreas Scham-
berger fortgesetzt. Auch 
Anfänger ohne Vorkenntnis-
se können hier immer noch 
einsteigen.
Für die Trainings-Begeis-
terten steht immer der 
Freitagabend ab 20 Uhr in 
der Hoeninger Turnhalle im 
„freien Training“ zur Verfü-
gung, so wie am Samstag ab 
17 Uhr für „Fortgeschrittene 
und Turnierpaare“. Infos 
unter 0152/09 84 48 81.

Steppen
mit Walle

Das Bahnhofsumfeld wird 
umgestaltet. Hierzu beabsich-
tigt die Stadt eine begleitende 
und transparente Beteiligung 
ihrer Bürgerschaft für die 
Rahmenplanung „Schöner 
Ankommen in Nordrhein-
Westfalen“. Interessierte sind 
zu einer digitalen Infoveran-
staltung am Donnerstag um 
18.30 Uhr eingeladen.

Grevenbroich. Damit das 
Bahnhofsumfeld hinsichtlich 
der Aufenthaltsqualität und 
der verkehrlichen Funktionen 
zukünftig gut gerüstet ist, 
sollen insbesondere die Nutzer 
des Bahnhofs, aber auch die 
Anwohner sowie Gewerbetrei-
benden eng in den laufenden 
Planungsprozess eingebunden 
werden. Die Rahmenplanung 
„Schöner Ankommen in Nord-
rhein-Westfalen“ befasst sich 
unter anderem mit den im un-
mittelbaren Bahnhofsumfeld 
angesiedelten Aufgaben wie 
zum Beispiel die Umstruktu-
rierung des bestehenden Bus-
bahnhofs, die Verbesserung 
der Bike+Ride- und Park+Ri-
de-Situation, die Erhöhung 
der Aufenthaltsqualität und 
Anpassung des Bahnhofsvor-

platzes in den Randbereichen, 
die Ergänzung von möglichen 
Nutzungen im Umfeld sowie 
oder die Optimierung der 
Anschlüsse und Wegeverbin-
dungen in die angrenzenden 
Quartiere.
Zu diesen Themen wollen sich 
die Stadt und das beauftragte 
Planungsbüro „BahnStadt 
GmbH“ mit der Bürgerschaft 
austauschen und diese entspre-
chend in den Planungsprozess 
einbeziehen. Dafür sind Ideen, 
Wünsche und Anmerkungen 
gefragt.
Zu beachten ist, dass Themen, 
die die „Deutsche Bahn“ 
betreffen (zukünftige Infra-
strukturprojekte, Pünktlichkeit, 
Bahnsteige und Gleise), im 
Rahmen der Beteiligung nicht 
berücksichtigt werden können. 
Auch der zukünftige Umgang 
mit dem Empfangsgebäude ist 
nicht Gegenstand und wird an 
anderer Stelle durch die Stadt 
aufgegriffen.
Der entsprechende Link zur 
Teilnahme an der digitalen 
Informationsveranstaltung via 
„Zoom“ ist unter www.greven-
broich.de/buergerbeteiligung-
bahnhof abrufbar.
 -ekG.

Neues Bahnhofsumfeld:
Erste Ideen via „Zoom“

Roki. In der „Gillbachschule“ 
ist am 14. November, das Fi-
gurentheater mit dem Stück 
„Hilfe, die Olchis kommen“.

Die „Olchis“
kommen

Anstel. Das Familienzent-
rum „Abenteuerland“ lädt 
am 21. Oktober zu einem 
„Tag der offenen Tür“ ein, 
bei dem Gelegenheit besteht, 
das Team persönlich kennen 
zu lernen. Zwischen 11 und 
14 Uhr haben alle die Mög-
lichkeit, sich über die Räum-
lichkeiten, das pädagogische 
Konzept, die Inklusion und 
sonstige Rahmenbedingun-
gen an der Pappelstraße 29 
zu informieren.

Auf ins
Abenteuerland

Grevenbroich. Aufmerksam-
keit schaffen im Aktionsmo-
nat „Pinktober“: Infos rund 
um das Thema Brustkrebs 
und die sinnvolle Vorsor-
ge gibt es am 21. Oktober 
zwischen 10 und 14 Uhr 
auf dem Grevenbroicher 
Markt. Das Team des Brust-
zentrums am „Rheinland 
Klinikum“ um Chefarzt Dr. 
Günter Noé beantwortet 
gerne Fragen. Auch „Breast 
Care Nurses“, Fachpflege-
kräfte im Brustzentrum, sind 
mit vor Ort und stellen ihre 
Arbeit vor. Es gibt pinkfar-
bene Schleifen. Sie sind das 
Zeichen für Solidarität mit 
an Brustkrebs erkrankten 
Frauen und sensibilisiert für 
dieses wichtige Thema.

„Pinktober“
auf´m Markt

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach Alles Abholpreise / Nur solange der Vorrat reicht.

Krefeld Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 31.12.2023. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Dunlopillo, Emma, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller,
Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Tempur und Tom Tailor. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige, bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design
collection oder in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel.

Krefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

Schlafzimmer Vito® „Lengo“, in alpinweiß mit Absetzung
graphit, best. aus: Drehtürenschrank ca. 300x223x60 cm,
Doppelbett Liegefläche ca. 180x200 cm, mit Polsterkopfteil in
Lederoptik Basalt und zwei Paneelkonsolen je ca. 50x87x44 cm.
Ohne Passepartout, Rahmen, Auflagen und Beleuchtung. 10340518

Schrank

Bettanlage

Made in Germany

649.-

699.-

auf Möbel, Matratzen
und Teppiche1)
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